
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
wir läuten die Weihnachtszeit ein. 
Dazu darf ich Sie recht herzlich einla­
den zu allen Veranstaltungen rund 
um Weihnachten, wie die Christkindl­
märkte und Seniorenadventsfeiern. 
Ebenso finden in diesem Jahr die Bür­
gerversammlungen bereits im No­
vember statt, da wir die Parteien in 
dem anstehenden Kommunalwahl­
kampf nicht beeinträchtigen wollen. 
Wir hoffen im Interesse der Gemein­
de an einen zahlreichen Besuch. 

Auch eine rollende Bürgerversammlung findet wieder statt, 
dieses Jahr als erste Veranstaltung aller Bürgerversammlun­
gen. Die Schlagzahl der gemeindlichen Projekte ist nach wie 
vor sehr hoch, was Sie an den vielen Einweihungen feststellen 
können. Zum Jahresabschluss möchte ich gerne ein Anliegen 
loswerden. Unsere Gemeinde hat eine Vielzahl von Anbietern 
von regionalen Produkten von Fleisch, Obst, Gemüse, Lebens­
mittel. Diese Produkte sind etwas teurer, als vergleichbare Pro­
dukte aus dem Ausland, ja, aber sie sind es eben auch wert. 
Doch leider muss ich feststellen, dass gerade Produkte wie 
Äpfel aus Chile, Himbeeren aus Portugal, Spargel aus Peru 
etc. in den Supermärkten gekauft werden. 

Ich bitte Sie, nehmen Sie zukünftig Abstand von diesen Pro­
dukten und tragen Sie damit zum Klimaschutz und zur Stär­
kung unserer regionalen Anbieter bei. Verzichten Sie zur Not 
auch einmal auf Erdbeeren im Winter, denn diese können nur 
von weit herkommen und angebaut worden sein. Jeder Apfel 
aus Chile fördert die Ausbeutung der Erntehelfer vor Ort, ist 
überspritzt und mit viel Energie nach Deutschland verfrachtet 
worden. Lassen Sie uns gemeinsam wieder mehr unser heimi­
sches Obst wertschätzen und darauf verzichten, wenn nicht 
die Saison dafür ist. In unserer Gemeinde haben wir über 200 
Obstbäume, die nur darauf warten von Ihnen „beraubt“ zu 
werden. Dazu gibt es auch eine schöne Übersicht unter www.
mundraub.org. Wir sollten hier ein Vorbild für unsere Kinder 
sein und auch verstehen, dass jeder zum Erhalt von Mutter 
Natur beitragen muss. Pflanzen Sie Bäume, Kaufen Sie regio­
nal, legen Sie kurze Strecken per Rad oder zu Fuß zurück und 
schon wird alles wieder ein bisschen besser. Die Gemeinde 
pflanzt jetzt im Herbst fast 130 Bäume und baut 100 Vogel­
nistkästen als Beitrag zur Naturerhaltung. Dann können wir 
voller Vorfreude und mit gutem Gewissen in die Weihnachts­
zeit starten. Es ist eine schöne Zeit und diese wünsche ich 
auch Ihnen. Kommen Sie zur Ruhe und dann treffen wir uns 
vielleicht bei einer der vielen Veranstaltungen rund um die 
Weihnachtszeit. Ich würde mich sehr freuen. 

Mit freundlichen Grüßen
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Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlungen 2019

Wie in der Gemeindeordnung festgeschrieben, werden die Bürger­
versammlungen in der Gemeinde stattfinden.

Es wird wieder vier Abendtermine und eine rollende Bürgerver­
sammlung am Nachmittag geben. Bei der rollenden Bürgerver­
sammlung haben Sie die Möglichkeit, in einem Bus durch die Ge­
meinde zu fahren und sich selbst ein Bild wichtiger Neuerungen zu 
machen. 

Anmeldungen für die „Rollende Bürgerversammlung“ ab sofort im 
Vorzimmer unter Tel. 08131/29286-0 möglich.

Nachfolgend alle Termine im Detail:

„Rollende Bürgerversammlung“ 
Donnerstag, 28.11.2019 um 14.00 Uhr,  

Abfahrt vor dem Rathaus

Prittlbach 
Donnerstag, 28.11.2019 um 19.00 Uhr  

im Gasthaus Wallner

Hebertshausen
Montag, 02.12.2019 um 19.00 Uhr  

in der Sportgaststätte Hebertshausen

Ampermoching
Dienstag, 03.12.2019 um 19.00 Uhr  

in der Sportgaststätte Ampermoching

Unterweilbach
Mittwoch, 04.12.2019 um 19.00 Uhr  

im Feuerwehrhaus Unterweilbach
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Das Rathaus
Gemeinde Hebertshausen
Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen
Telefon	 0 81 31 / 2 92 86-0
Telefax	 0 81 31 / 2 92 86-2 00
poststelle@hebertshausen.de
www.hebertshausen.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag� 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag� 14.00 bis 18.00 Uhr

Durchwahlnummern des Rathauses im Überblick:
Bürgermeister
Herr Reischl	
Vorzimmer Fr. Heigl�- 1 10
Vorzimmer Fr. Stark�- 1 11

Bauamt
Fr. Orthofer�- 2 10
Fr. Kirschner�- 1 40
Hr. Bachmaier�- 1 70
Hr. Türk�- 2 68
Bücherei
Fr. Kroschewski�- 2 90 
Fr. Möller�- 2 90

Bürgerbüro
Fr. Dürr�- 2 30
Fr. Seethaler�- 2 22
Fr. Rost�- 2 20

Hauptverwaltung
Hr. Grabl�- 1 30
Fr. Messner�- 1 80 
Fr. Ottenschläger�- 2 33

Kämmerei
Hr. Reichelt�  -2 70 
Fr. Geisl�- 2 60
Hr. Gibfried�- 2 50

Kasse
Fr. Alberger�- 2 40 
Hr. Wedler �- 2 80

Kinderbetreuung
Kindergarten/-krippe� 0 81 39 / 74 75
Mittagsbetreuung/ 
Hort� 0 81 31 / 6 66 50 38

Personalamt
Fr. Stadtler�- 1 20

Verkehrsüberwachung
Fr. Gref �- 1 60

Gut, dass da jemand ist, der für uns sorgt.
Besser, wenn es gleich mehrere tun.

Ein Unfall oder eine schwere Krankheit können Ihr Leben schnell aus dem Gleichgewicht bringen. Und wenn dadurch 

die Gesundheit oder die körperliche Leistungsfähigkeit dauerhaft eingeschränkt ist, kommt es auf echte Hilfe an: Mit 

der monatlichen Rente von VitaLife müssen Sie sich um die finanzielle Seite keine Gedanken machen. 

Bezirksdirektion Martin Brosius
Gewerbestraße 16, 85241 Hebertshausen, Telefon 08131 66678-0
Mobil 0175 1843648,  martin.brosius@signal-iduna.net

 Am Dienstag, den 17.12.2019 ab 13.00 Uhr 
ist das Rathaus wegen einer Schulung der 

Mitarbeiter geschlossen.

Wir wünschen allen 
Bürgerinnen und Bürgern 

frohe Weihnachten,  
alles Gute für  

das Jahr 2020 
und vor allem Gesundheit. 

Ihre Gemeinde Hebertshausen

Wir wünschen allen 
Bürgerinnen und Bürgern 

frohe Weihnachten,  
alles Gute für  

das Jahr 2020 
und vor allem Gesundheit. 

Ihre Gemeinde Hebertshausen
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Gemeinde ehrt seine Ehrenamtlichen

Alle zwei Jahre ehrt die Gemeinde Heberts­
hausen seine „Ehrenamtlichen“ aus den ört­
lichen Vereinen und Organisationen. Heuer 
war es wieder soweit. Auf Einladung des 
Bürgermeisters Richard Reischl versammel­
ten sich die „Ehrenamtlichen“ im wunder­
voll dekorierten großen Sitzungsaal des Rat­
hauses. Die örtlichen Vereine und Organisa­
tionen hatten ihre „Ehrenamtlichen“ vorge­
schlagen, um sie für ihr herausragendes 
ehrenamtliches Engagement seitens der 
Gemeinde auszuzeichnen. Zur Einstimmung 
und zur Unterhaltung begleitete das Klavier 
Duo Petershausen den Abend. Der Bürger­
meister freute sich natürlich, dass er heuer 
wieder zehn Männer und neun Frauen für 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit auszeichnen 
durfte.
Sie erhielten alle die Ehrenmedaille und eine 
Ehrenurkunde der Gemeinde für das her­
ausragende Engagement im Ehrenamt. 
Dazu die Damen einen Blumenstrauß und 
die Herren ein Tragerl Bier aus der Keller­
brauerei Prittlbach. „Sie alle haben ein ho­
hes, außergewöhnliches ehrenamtliches En­
gagement gezeigt. Sie sind Multiplikatoren, 
Befürworter, Lautsprecher, Macher, Motiva­
toren, Vorbilder, Arbeitstiere und Herzens­
menschen“, erklärte der Bürgermeister. Ins­
gesamt haben sie alle gemeinsam 590 Jahre 
ehrenamtliche Tätigkeit geleistet und sie 
kommen aus fast allen örtlichen Vereinen. 
Für den Bürgermeister ist das Ehrenamt die 
Grundlage jeder Gesellschaft. Dazu gehören 
außergewöhnliche Leistungen in vielen Be­
reiche der Gemeinde wie der Kommunalpo­
litik, Soziales, Feuerwehr, Sport, Kirche etc. 
Erstmalig wurde heuer auch eine Familie 
ausgezeichnet. Das Besondere daran ist 
nicht nur, dass die Personen an vorderster 

Front waren und sich nie weggeduckt ha­
ben, wenn es Arbeit und Aufgaben gab, 
sondern auch in besonderem Maße die be­
sondere Eigenschaft zeigten, um andere 
förmlich anzustecken und für die ehrenamt­
liche Arbeit zu begeistern, so der Bürger­
meister. „Sie handelten als sogenannte Mul­
tiplikatoren und das ist auch heute unser 
Ziel“. Die Gesellschaft wird immer egoisti­
scher, sozial ärmer, man erhält Schulterzu­
cken bei Fragen nach Unterstützung. Es ent­
wickelt sich eine Inselbetroffenheit, meinte 
der Bürgermeister weiter. „Die Aufgabe der 
Gemeinde ist es aber die positive Seite dar­
zustellen. Darum dieser Ehrenabend. Ihr En­
gagement ist ansatzweise nicht zu bezah­
len. Angenommen jeder hätte von ihnen ei­
nen 450 Euro-Job, dann wären unfassbare 
3,18 Millionen Euro fällig gewesen. Ihr Eh­
renamtlichen lasst nicht nur die einzelne Or­
ganisation leben, sondern damit auch die 
Gemeinde. Sie sind der Herzschlag unserer 
Kommune, ohne die es kein Schritt voraus­
gehen würde, es keine Entwicklung gäbe. 
Ohne Herzschlag wäre die Gemeinde ein­
fach tot. Wir können nur von Herzen und 
laut Danke sagen, einen Abend schenken, 
der hoffentlich in Erinnerung bleibt, sie alle 
in den Mittelpunkt stellen, obwohl wir wis­
sen, dass genau sie das nie wollten und 
auch nie ihr Ziel war. Unsere Gemeinde ist 
stolz auf solche Menschen“. Dann folgte die 
Ehrung der „Ehrenamtlichen“ aus den Ver­
einen und Organisationen. Bürgermeister 
Richard Reischl schilderte das Leben und 
Wirken eines jeden Einzelnen im Rahmen 
ihrer ehrenamtlichen Tätigkeiten. Da kamen 
dann schon Dinge zum Vorschein die bis 
jetzt so noch gar nicht wahrgenommen 
wurden. Geehrt wurden: Marianne Scharl 

(Obst- und Gartenbauverein Ampermo­
ching), Ambrosius Hoffmann (FF Unterweil­
bach), Juliane Schaller (Seniorenclub He­
bertshausen), Thorsten Gürtler (SV Amper­
moching), Angelika Zink (SpVgg Heberts­
hausen), Klaus Rabl (SpVgg Hebertshausen), 
Barbara Hausen (TCA Hebertshausen), Ge­
org Roth (FF Hebertshausen), Maria Zigl­
drum (Kfd Ampermoching), Helmut Müller 
(SKC Waldfrieden), Hans und Gabriele Bös­
wirth (Burschen- und Mädchenverein He­
bertshausen), Dr. Hugo Hildebrand (Helfer­
kreis Asyl), Franziska Reischl (Obst- und Gar­
tenbauverein Hebertshausen), Peter Wackerl 
(Verein zur Erhaltung der St. Georg Kirche), 
Sieglinde Reindl (Schützengesellschaft Wald- 
frieden), Hans Gasteiger (FF Ampermo­
ching), Philipp Göttler (Schützenverein Ger­
mania Prittlbach), Roswitha Dubitzky (Pfarr­
verband Hebertshausen) und Gerhard Roth 
(Soldaten- und Reservistenkameradschaft 
Ampermoching/ Hebertshausen). „Vielen 
Dank für die vielfältige Hilfe“, sagte der Ge­
meindechef und drückte jedem der „Ehren­
amtlichen“ kräftig die Hand. Mit einem 
reichhaltigen Buffet, einschließlich Getränke 
nach Wahl, schloss dann der wunderbare 
Abend ab.

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22,

oder per E-Mail: info@reba-verlag.de
Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe 

ist der 30. Januar 2020.
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ALTE DORFSTR. 7, 85241 HEBERTSHAUSEN
Tel. 0 81 31/1 54 71 · Mobil 01 76 / 50 41 70 84 · Fax 0 81 31/31 66 47 · ruskerg@gmx.de

GERÜSTBAU
GERÄTE- UND  
ANHÄNGERVERLEIH

FA. GÜNTER RUSKER Röhrmooser Str. 16 
85241 Hebertshausen 
Telefon 08139 / 92 905 

mail@maklerbuero-schall.com 

Maklerbüro Schall
Experten für Versicherungen 

Jetzt KFZ-Versicherung 

vergleichen

Ein Leben voller Menschlichkeit
Im Rahmen eines feierlichen Festaktes im 
großen Sitzungssaal des Rathauses wurde 
Hans Köchl zum Ehrenbürger ernannt. Der 
Beschluss des Gemeinderates Hans Köchl 
zum Ehrenbürger zu ernennen fiel einstim­
mig. Mit der Ehrenbürgerwürde zeichnet die 
Gemeinde Hans Köchl in Würdigung seiner 
außergewöhnlichen Menschlichkeit, seiner 
Selbstlosigkeit und Vorbildfunktion sowie 
seines mutigen, entschlossenen Wider­
stands gegen das NS-Regimes aus. Für den 
Prittlbacher Hans Köchl war Menschlichkeit 
und Hilfsbereitschaft zum Lebensinhalt ge­
worden. 
Er ist 1972 verstorben und ruht auf dem 
Prittlbacher Friedhof. In der NS-Zeit hat er 
ohne zu Zögern und unter Lebensgefahr 
vielen KZ-Häftlingen im Konzentrationslager 
Dachau unter anderem durch das Herein- 
und Herausschmuggeln von Briefen, Päck­
chen und Lebensmitteln in ihrem Überle­
benskampf geholfen. Auch inhaftierten 
Priestern stand er zur Seite. Als Prittlbacher 
Ortsdiener hatte er Zugang zur sogenann­
ten „Plantage“, außerhalb des Konzentrati­
onslagers, wo neben Häftlingen auch Pries­
ter unter schwersten Bedingungen Zwangs­
arbeit leisten mussten. Hans Köchl hat aber 
nicht nur den Häftlingen geholfen, sondern 
zusammen mit seiner Frau neben seiner ei­
genen Tochter insgesamt noch elf weitere 
Pflegekinder aufgezogen. Dies nicht etwa, 
um für sich einen finanziellen Vorteil zu ha­
ben, sondern aus reiner Nächstenliebe und 
Menschenfreundlichkeit. 
Eingangs hatte Bürgermeister Richard Rei­
schl die Festgäste im festlich geschmückten 
Sitzungssaal begrüßt. Eingefunden hatte 
sich Ehrenbürger und Altbürgermeister 
Hans Zigldrum, Gemeideräte, Vertreter der 
Kirchen und Bezirksheimatpfleger Dr. Nor­
bert Göttler, die Geschichtsforscher Angeli­

ka Eisenmann und Thomas Schlichenmeyer. 
Sein besonderer Gruß galt den Pflegekin­
dern Nobert Hechtl und Maria Luise Ksions­
ek. Leider konnte die leibliche Enkelin Ros­
witha Ried nicht kommen. Gefreut hat sich 
der Bürgermeister auch über die Anwesen­
heit von Pastoralreferent Ludwig Schmidin­
ger, Seelsorger an der KZ-Gedenkstätte und 
als Vertreter seiner Eminenz Kardinal Marx. 
Des Weiteren galt sein Gruß Claudia Buch­
ner und Henrikus Schönmaekers von der 
Evangelischen Versöhnungskirche in der 
KZ-Gedenkstätte. 
Für Bürgermeister Richard Reischl ist der 
neue Ehrenbürger ein Vorbild in Zeiten in 
denen europaweit die Sympathien für natio­
nale Parteien und Verbände steigt. „Für 
Hans Köchl ist die höchste kommunale Aus­
zeichnung mehr als verdient“, betonte der 
Gemeindechef. Die Lebensgeschichte wur­
de durch die beiden „Geschichtsforscher“ 
Thomas Schlichenmayer aus Ampermoching 
und Angelika Eisenmann aus Goppertsho­
fen erkundet und aufgeschrieben. Über das 
Leben von Hans Köchl war bis vor einiger 

Zeit eigentlich kaum etwas bekannt. Die bei­
den „Geschichtsforscher“ hörten von Hans 
Köchl und da war es für sie ein Muss weiter 
zu forschen. Angelika und Thomas erzähl­
ten vor den andächtig lauschenden Gästen 
über die Recherchen die sie durchgeführt 
haben. In Archiven wurde geblättert, Zeit­
zeugen wurden befragt, darunter natürlich 
auch Norbert Hechtl, der bei den Höchtl´s 
aufgewachsen ist. Nach dem Krieg organi­
sierte Hans Köchl die Schulspeisung in Prittl­
bach und unterstützte Mitbürger bei Anträ­
gen an Behörden. 
Wenn Not am Mann war, da war Hans Köchl 
zur Stelle. „Ein besonderer Mensch, der 
nicht weggesehen hat, als Unrecht geschah, 
sondern nach seinem Gewissen handelte, 
immer den Menschen im Blick“, so Angelika 
Eisenmann. Für Bezirksheimatpfleger Dr. 
Norbert Göttler sind die Forschungen von 
Eisenmann und Schlichenmayer Heimatpfle­
ge der ersten Riege. Sie zeigen, dass Heimat 
nie nur Idylle gewesen sei, sondern immer 
nur verstehbar mit schwierigen Aspekten 
und Schattenseiten. In seiner Festrede er­
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Die Familie Pereira freut sich auf Ihren Besuch!

„Sportgastätte“ – Alternstr. 33 – 85241 Ampermoching – Tel. 08139 / 999 72 90

Genießen Sie die Vielfalt unserer  
italienischen und portugiesischen Küche. 

Öffnungszeiten:
Montag:	 Ruhetag
Di. – Fr.:	 16.00 – 23.00 Uhr
Sa. u. So.:	 11.00 – 23.00 Uhr
Warme Küche bis 22.00 Uhr

RESTAURANT

PRETO E BRANCO

Herzlich Willkommen!

NEUERÖFFNUNG

wähnte der Bürgermeister auch noch Alfred 
Birol, der durch seine Erzählungen auf Hans 
Köchl aufmerksam machte. Der Bürgermeis­
ter warf auch einen Blick auf die Gegenwart. 
„Da mache ich mir Sorgen über die Entwick­
lung unserer Gesellschaft. Umso wichtiger 
sei es aus dem Leben von Hans Köchl zu ler­
nen, sein Wirken in Erinnerung zu halten, 
„damit es viele Nachahmer findet“. Nicht 
nur sein Mut gegen das NS-Regime ist her­
vorzuheben, sondern auch sein Blick aufs 
Leben, seine Haltung nicht auf sich zu 
schauen, sondern zuerst auf andere. „Die 
Gemeinde ehre Hans Köchl für sein Wirken, 
sein Leben, seine Einstellung, seinen Mut, 
seine Vorbildfunktion“.
Den Ehrenbürgerbrief nahmen Ziehsohn 
Norbert Hechtl und Ziehtochter Marie-Luise 
Ksionsek entgegen. Beide waren sichtlich 
gerührt und voller Stolz, dass ihr Ziehvater 
zum Ehrenbürger posthum ernannt wurde. 
Deshalb bedankte sich auch Norbert Hechtl, 
bekannt auch als „Stutz“, ganz herzlich 
beim Gemeinderat und bei Bürgermeister 
Richard Reischl für den einstimmigen Be­
schluss ihren Ziehvater zum Ehrenbürger zu 
ernennen. „Wir haben uns alle sehr gefreut 
für unseren Papa“. Sein Dank galt auch den 
beiden Geschichtsforschern Angelika Eisen­
mann und Thomas Schlichenmayer die 

durch ihre akribischen und zeitaufwendigen 
Nachforschungen auf wertvolle Details ge­
stoßen sind. Unter anderem fanden sie den 
Geburtsort von Hans Köchl Welshofen her­
aus, den wir alle nicht wussten. Ohne diese 
beiden Hobbyforscher wären die guten Ta­
ten unseres Ziehvaters in Vergessenheit ge­
raten. Es war keine gute Zeit von 1938 bis 
1945. Aber wir mussten nie an Liebe oder 
an Hunger leiden. Unsere Pflegeeltern ha­
ben uns wie eigene Kinder christlich und 
sehr gerecht erzogen. Ich, Marie-Luise Ksi­
onsek und Enkelin Roswitha Ried sind die 
letzten der Großfamilie Köchl“, so Nobert 
Hechtl. 
Norbert Hechtl und Marie-Luise Ksionsek 
übergaben dem Bürgermeister dann noch 
das Ritterkreuz des päpstlichen Silvesteror­
dens, den Köchl bereits 1967 erhalten hat. 
Gemeinsam mit der Originalurkunde zum 
Orden, die erst vor Kurzem wieder aufge­
taucht ist, wird alles im geplanten neuen 
Dorfgemeinschaftshaus von Prittlbach eine 
Heimat finden. Wie bereits vom Gemeinde­
rat beschlossen wir das Dorfgemeinschafts­
haus nach Hans Köchl benannt werden. 
Über die Namensgebung freute sich Norbert 
Hechtl und die ganze Familie ganz beson­
ders. „Die Prittlbacher gehen dann in das 
Hans-Köchl-Haus“.

„Mundraub“ zieht  
ein in Hebertshausen 
Keine Angst – es handelt sich um eine 
Webseite Namens „mundraub.org“. 
Dahinter verbirgt sich eine Plattform, auf 
der Obstbäume, -sträucher, Kräuter etc. 
auf einer digitalen Karte im Internet ein­
getragen werden können, die kostenlos 
von der Bevölkerung abgeerntet werden 
dürfen. 

Die Gemeinde wird künftig Ihre Obst­
bäume dort melden und jeder darf zum 
„klauen“ kommen. Ein Anfang ist schon 
gemacht, der Mirabellenbaum am neu­
en Friedhof ist dort schon zu finden. 

Im Laufe der nächsten Monate werden 
wir unseren Bestand ergänzen, so dass 
zur nächsten Erntezeit die Informatio­
nen zur Verfügung stehen. Selbstver­
ständlich können auch Privatpersonen 
dort Meldungen machen, wenn Sie zu 
viel Erträge haben. 

Lassen Sie unser Obst sinnvoll nutzen! 
Regional und Bio.

Informationen aus dem Rathaus
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„Siegel Kommunale IT-Sicherheit“ 
für die Gemeinde 
Im Rahmen des Fachkongresses des Bayeri­
schen Gemeindetages auf der Kommunale 
2019 in Nürnberg hat die Gemeinde He­
bertshausen das Siegel „Kommunale IT- 
Sicherheit“ erhalten. 
Laut der Pressemitteilung des Landesamtes 
für Sicherheit in der Informationstechnik (LSI) 
(komplette Pressemitteilung auf der Gemeindehomepage unter htt­
ps://www.hebertshausen.de/media/2534/pressemitteilung-lsi.pdf) 
sind diese Kommunen Vorreiter in Bayern beim Thema kommunale 
IT-Sicherheit.

ECKART WILD
GOLDSCHMIEDEMEISTER
Entwurf, Fertigung, Service

Flurstraße 5 · 85241 Hebertshausen 
Telefon 0 81 31/ 8 39 48 · Mobil 01 79 / 7 67 40 75

Bürgermeister Richard Reischl mit Renate Heigl als Datenschutzbe-
auftrage, Kornelia Stark als Informationssicherheitsbeauftragte und 
Miguel Gibfried als Leiter IT (v.l.)

Fo
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r

Das Bayerische E-Government-Gesetz verpflichtet Kommunen und 
alle anderen Behörden des Freistaates zur Einführung von Informa­
tionssicherheitskonzepten. Das LSI unterstützt die bayerischen Kom­
munen dabei mit dem „Siegel Kommunale IT-Sicherheit“. Eine der 
Kernaufgaben des LSI mit Sitz in Nürnberg ist der Schutz und die 
Gefahrenabwehr für staatliche IT-Systeme. Bürgermeister Richard 
Reischl freut sich sehr, dass Hebertshausen dieses Siegel erhalten 
hat. Die Gemeinde hat somit die Herausforderungen angenommen 
und stellt die Weichen für die digitale Zukunft. 

Entsorgungskalender 2020

Der Entsorgungskalender für 2020 liegt seit Ende Oktober auf 
allen Recyclinghöfen, allen Gemeindeverwaltungen und auch in 
der Gemeinde Hebertshausen aus. Dieser beinhaltet alle Ab­
fuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen, der gelben und blau­
en Tonnen, sowie den Giftmobilterminen für die Abgabe von 
Problemabfällen. 

Sie haben jedoch auch die Möglichkeit  
die online-Funktion zu nutzen:

Mit dem Link www.entsorgungskalender-dachau.de kommen 
Sie direkt auf den Entsorgungskalender des Landkreises. Hier 
können Sie sich Ihren individuellen Entsorgungskalender als 
PDF-Datei ausdrucken oder die Termine als ICS-Datei herunterla­
den. Ebenso können Sie sich hier die kostenlose Abfall-App he­
runterladen. Diese bietet Ihnen folgende Vorteile:

❚❚ Ihr persönlicher Entsorgungskalender mit Erinnerungsfunkti­
on an die Abfuhrtermine.

❚❚ Sie finden Recyclinghöfe oder Wertstoffinseln in der Nähe 
Ihres Wohnortes.

❚❚ Eine Karte mit allen Entsorgungsanlagen plus Navigation.

❚❚ Alle Giftmobiltermine im Landkreis.

Den aktuellen Entsorgungskalender findet man auch auf der 
Gemeindehomepage unter www.hebertshausen.de/rathaus- 
und- buergerservice/ abfallbeseitigung/ sowie in der kostenlosen 
App „DAH-Müll“.
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Informationen aus dem Rathaus

Um die Region auch in Zukunft sicher mit 
Strom versorgen zu können, plant die tennet 
eine neue, leistungsstarke Höchstspannungs­
leitung zwischen Oberbachern und Ottenho­
fen. Bei dem Projekt handelt es sich um einen 
Ersatzneubau, das heißt die tennet plant die 
neue Leitung in unmittelbarer Nähe zur beste­
henden Trasse. Die alte Leitung wird anschlie­
ßend zurückgebaut. Zur Information über den 
aktuellen Projektstand sowie zur Vorstellung 

erster Trassenvarianten haben bereits im März 
und im Oktober diesen Jahres Informations­
märkte in unserer Region stattgefunden. Das 
Gemeindegebiet Hebertshausen ist mit dem 
Planungskorridor für den Ersatzneubau mit ei­
ner Waldfläche an der Gemeindegrenze zu 
Röhrmoos, im Bereich nördlich von Lotzbach 
bzw. alternativ zwischen Lotzbach und Amper­
moching sowie im weiteren Verlauf in Rich­
tung Haimhausen betroffen. 

©
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Demeter Bio-Spezialitäten
tägl. MÜHLEN-frisch
für Sie gebacken

Ampermoching 
Telefon 08139/6110

Filiale Röhrmoos 
Telefon 08139/92072

Filiale Haimhausen 
Telefon 08133/994561

Backshop EDEKA Ampermoching 
Telefon 0 8139/9 99 52 67
www.baeckerei-polz.de

Planung Hochspannungsleitung zwischen 
Oberbachern und Ottenhofen

Nähere Informationen sowie Kartenmaterial 
finden Sie auf der Homepage www.tennet.eu 
im Register „Unser Netz“ unter Onshore- 
Projekte Deutschland, Oberbachern-Ottenhofen. 
Als Bürgerreferentin der tennet steht Catherin 
Krukenmeyer unter der Telefonnummer 0921/ 
50740-4213 oder per E-Mail catherin.kruken 
meyer@tennet.eu zur Verfügung. 

Ausschnitt aus der Übersichtskarte mit zusätzlicher 
Kennzeichnung der Ortsteile Lotzbach und Ampermoching

Bestandstrassen mit Maststandorten

Landkreisgrenze

Untersuchungskorridor

Planungskorridor für Ersatzneubau

Legende
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WÖRMANN GmbH · Torstraße 29 · 85241 Hebertshausen · 08131 / 29 27 80 · www.woermann.eu

Partner für Sport und Freizeit 

Ihr Anhängervermieter - günstig und unkompliziert!

Motorradanhänger
ab 25,- €/Tag

Allzweckanhänger
ab 31,- €/Tag

Autoanhänger
ab 53,- €/Tag

Kühlanhänger
ab 69,- €/Tag

Pferdeanhänger
ab 50,- €/Tag

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht für Sie erreichbar.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Bestattungen Kraus
Inh.: Robert Kraus

Büro: Dorfstraße 31, 85241 Hebertshausen
OT Prittlbach

Telefon (Tag und Nacht) 0 81 31 / 33 30 70
Telefax 0 81 31 / 33 30 711

E-Mail: info@bestattungenkraus.de

Aussegnungshalle St. Georg –  
Segnung und gemeinsamer  
Gräberrundgang 
An Allerheiligen fand die feierliche Segnung des Leichenhauses und 
der Aussegnungshalle auf dem alten Friedhof bei der St. Georg Kir­
che statt. Die Zeremonie begann mit einem ökumenischen Gottes­
dienst in der Pfarrkirche „Zum Allerheiligsten Welterlöser“. 

Anschließend versammelten sich die Besucher rund um die St. Ge­
orgs Kirche und vor dem frisch renovierten Leichenhaus und der 
neugebauten Aussegnungshalle mit Bürgermeister Richard Reischl 
und den beiden Geistlichen Pfarrer Monsignore Michael Bartmann 
und der Pfarrerin Christian Döring. Die beiden Geistlichen segneten 
die Gebäude und sprachen Gebete. Dazu spielte die Bläsergruppe 
der Schönbrunner Blasmusik. 

Wie Bürgermeister Richard Reischl in seiner Ansprache vor der neu­
en Aussegnungshalle erklärte sind Allerheiligen und Allerseelen 
wichtige Termine im Jahreskalender von uns Gläubigen. Hier haben 
wir die Gelegenheit kurz innezuhalten, um unserer Verstorbenen zu 
Gedenken und eine tiefe und innere Verbindung aufzubauen. Aus 
zwei Gründen ist dies für den Bürgermeistere sehr wichtig. Zum ei­
nen stirbt ein Mensch nicht in unserem Herzen, wenn wir an ihn 
weiterhin denken. Zum Zweiten können wir nur wissen wo unser 
Weg hinführt, wenn wir auch wissen wo wir herkommen und dar­
auf ergibt sich eine Verpflichtung unserer Vorfahren gegenüber. 
„Diese Verpflichtung schließt auch ein, dass eine Gemeinde dafür 
Sorge trägt, dass der letzte Weg ein ehrenvoller und würdiger sein 
kann und wir unserer Verstorbenen wohl gebettet wissen. Das heißt 
auch zu investieren in all diese Gebäude und dem Gelände“. 

Daher hat die Gemeinde gemeinsam mit der Kirchenverwaltung 
und dem Erzbischöflichen Ordinariat beschlossen dieses gesamte 
Areal rund um die St. Georg Kirche neu zu überdenken und zu über­
planen. Dabei herausgekommen ist die Möglichkeit der würdevol­
len, persönlichen individuellen Bestattung, wie es in der heutigen 
Zeit so gewünscht wird. Daher muss man diese Gesamtplanung 
auch erklären, um sie zu verstehen. Das Leichenhaus als letzte Ruhe­
stätte vor der Beisetzung blieb in seiner Kubatur erhalten. Durch die 

Kristian von Rüsten
Dachdeckermeister

Tel.	 0 81 31 / 66 82 172
Fax	 0 81 31 / 66 82 173
Mobil	 01 79 / 531 35 00
E-Mail:	 kristian.ruesten@gmx.de

Am Südhang 1 · 85241 Prittlbach/Hebertshausen

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22. 

oder per Mail: info@reba-verlag.de

Liebe Mitbürgerinnen  und Mitbürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir dürfen auf eine bewegte Zeit zu-rückblicken. Jetzt ist auch die Zeit um einmal Danke zu sagen. Danke an Sie für die Zusammenarbeit, für die vie-len Anregungen, das Lob und auch die Kritik. Wir werden weiterhin die-sen Weg erfolgreich zusammen ge-hen. Danken möchte ich auch dem Gemeinderat für die sehr konstrukti-ve und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Bei aller Unterschied-

lichkeit eint uns doch immer wieder die Verpflichtung für un-
sere Aufgaben in unsere Gemeinde. Ein großer Dank geht 
auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde. 
Ich habe nicht nur bei den Hospitationen in diesem Jahr fest-
stellen dürfen, wie engagiert und zuverlässig Sie alle arbeiten. 
Egal ob Rathaus, Schule, Betreuungseinrichtungen oder Bau-
hof, alle haben einen sehr guten Job gemacht. Mit Stolz bli-
cken wir auf den „Tag der Regionen“ zurück. Es ist uns gelun-
gen eine sympathische Visitenkarte von Hebertshausen 
abzugeben. Mehrere tausend Besucher konnten sich davon 
überzeugen. Bald wird das Kinderhaus fertiggestellt sein, 
dann haben wir mehr Kapazitäten bei der Kinderbetreuung. 
Die Grundstückskäufe in den letzten 12 Monaten sind die 
Vorbereitung für umfangreiche Planungen für den Woh-
nungsbau. Hier haben wir besonders Bauland für Einheimi-
sche im Augenmerk. Darum findet aktuell eine Befragung 
statt, bei der ich um zahlreiche Teilnahme bitte. Mehr Info im 
Steinbock dazu. Nach der Auswertung der Umfrage wird der 
Gemeinderat sich mit der Umsetzung für eine größere Zahl 
von Einheimischenmodellen befassen. Derzeit freut es mich 
Ihnen in Unterweilbach drei Grundstücke zum Preis von vor-
aussichtlich 350,00 €/m² anbieten zu können. Bewerbungen 
hierfür sind ab sofort möglich. Mehr dazu auch in dieser Aus-
gabe. 

Zum Schluss wünsche ich Ihnen eine gesegnete und ruhige 
Adventszeit. Ich hoffe Sie können das Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familien feiern und genießen. Bleiben Sie vor allem 
gesund und aktiv und helfen Sie uns auch im nächsten Jahr 
unsere Gemeinde liebenswert zu erhalten. Gerade die Herz-
lichkeit und Hilfsbereitschaft wäre mir weiterhin ein sehr ho-
hes Anliegen in unserer Gemeinde. PS: Einen detaillierten Bericht können Sie gerne in den bald 

stattfindenden Bürgerversammlungen hören. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von uns berichten. Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis
In dieser Ausgabe Nr. 65 / 4. Ausgabe 2017 u. a.• Bürgerversammlungen

• Ehrungsabend
• Bedarfsumfrage „Einheimischen Modell“• Abschlußfeier Ferienprogramm

• Einweihung Radweg
• Aktion Wunschbaum
• EDV-Umstellung im Rathaus
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Ihr

Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlungen 2017

Wie in der Gemeindeordnung festgeschrieben, werden die Bürger-
versammlungen in der Gemeinde stattfinden.
Aufgrund der Vielzahl von Terminen in der Vorweihnachtszeit wer-
den die Bürgerversammlungen 2017 im Januar 2018 stattfinden.
Es wird wieder vier Abendtermine und eine rollende Bürgerver-
sammlung am Nachmittag geben. Bei der rollenden Bürgerver-
sammlung haben Sie die Möglichkeit, in einem Bus durch die Ge-
meinde zu fahren und sich selbst ein Bild wichtiger Neuerungen zu 
machen. 

Anmeldungen hierfür sind über das Vorzimmer bei Frau Heigl/Frau 
Stark Tel: 0 81 31 / 2 92 86-0 möglich. Die freien Plätze werden nach dem Eingang der Anmeldungen ver-
geben.

Nachfolgend alle Termine im Detail:Hebertshausen:
Montag, 22.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte Hebertshausen„Rollende Bürgerversammlung“  Dienstag, 23.01.2018 um 14.00 Uhr Abfahrt vor dem Rathaus

Ampermoching:  
Dienstag, 23.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte AmpermochingUnterweilbach:  

Mittwoch, 24.01.2018 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus UnterweilbachPrittlbach:  
Donnerstag, 25.01.2018 um 19.00 Uhr im Gasthaus Wallner
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Liebe Mitbürgerinnen  

und Mitbürger,

die närrischen Tage sind vorbei, wir 

Männer durften eine eigenartige 

Wellness Behandlung durch die Rat-

haus Hexen genießen. Nun gehen wir 

gestärkt, sportlich und gesund in den 

Frühling. Dieser beginnt mit unserer 

Eröffnung des Kinderhauses am 10. 

März 2018 um 10.00 Uhr. Hierzu sind 

alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 

eingeladen, unseren neuesten Bau 

für die Kinderbetreuung einmal ge-

nau unter die Lupe zu nehmen. Der Bedarf steigt mittlerweile 

so schnell, dass wir gezwungen sind uns bereits Gedanken für 

weitere Kinderkrippen in der Gemeinde zu machen. Wir wer-

den uns weiterhin einsetzen, dass jedes Kleinkind aus der Ge-

meinde einen Platz erhält. Die Planungen im Rathaus bezüg-

lich Hoch- und Tiefbau laufen bereits auf Hochtouren. Sobald 

das Wetter die Arbeiten in den Außenbereichen zulässt wer-

den eine Vielzahl von Maßnahmen wie Außenanlage Friedhof 

Hebertshausen, JUZ, Feldwege, Straßensanierung, Urnen-

wand Prittlbach begonnen und abgeschlossen.  Auch in Rich-

tung Ärzteversorgung in Hebertshausen wurde ein wichtiger 

Schritt getätigt. An einem zentralen Standort in Hebertshau-

sen ist ein Aufstellungsbeschluss für drei Wohnhäuser und 

einem Ärztehaus gefasst worden. Unser Ziel ist der Erhalt und 

der Ausbau der ärztlichen Versorgung in der Gemeinde. Mehr 

dazu im nächsten Steinbock. 

Ebenso hat die Gemeinde das integrierte städtebauliche Ent-

wicklungskonzept (kurz: ISEK) gestartet. Wie bereits mehrfach 

informiert, wollen wir eine Gesamtplanung der Freiflächen für 

den Hauptort Hebertshausen und Deutenhofen durchführen. 

Dazu wird es eine umfassende Beteiligung der Bevölkerung 

geben. Zu den Bereichen Wohnen, Familie, Natur, Gewerbe, 

Vereine, Jugend, Senioren wird es Beteiligungsmöglichkeiten 

geben. Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie mit uns unse-

re Zukunft. Wir wollen weiterhin das Gesicht unseres Ortes 

erhalten und trotzdem nicht stehen bleiben. Der Umfang die-

ses Verfahrens macht es notwendig in den nächsten Monaten 

aufgrund eines Sondersteinbockes nochmals ausführlich dar-

auf einzugehen. 

Die Bürgerversammlungen waren sehr gut besucht, Danke für 

die rege Beteiligung. Wir starten mit viel Energie in den (hof-

fentlich bald) beginnenden Frühling! Dies wünschen wir auch 

Ihnen, wie auch viel Spaß beim Lesen des Steinbockes. Bei 

Anliegen stehen wir Ihnen wie immer gerne persönlich zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis
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Ihr

Richard Reischl

Erster Bürgermeister

Leben und Leben lassen

Um ein friedliches Miteinander zu gewährleisten sind manchmal 

auch Regeln und Vorschriften zu beachten. Hierzu gehört es ins-

besondere auch, auf andere Mitmenschen Rücksicht zu nehmen 

und beispielsweise auch allgemeine Ruhezeiten einzuhalten. Die-

se allgemeinen Ruhezeiten gelten grundsätzlich während den 

Sommermonaten zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr und ent-

sprechend während der Wintermonate zwischen 22.00 Uhr und 

7.00 Uhr. Zusätzlich sollte an Werktagen auch eine Mittagsruhe-

zeit zwischen 13.00 Uhr und 15.00 Uhr eingehalten werden. 

Hierbei ist insbesondere zu berücksichtigen, dass der Samstag 

ebenfalls ein Werktag ist, auch wenn die meisten Leute am 

Samstag nicht arbeiten müssen. 

Weiterhin ist zu beachten, dass Ruhezeiten ganztägig für Sonn-

tage und Feiertage gelten. Dies gilt ganz besonders für die soge-

nannten „stillen Feiertage“. 

Wellnesshexen im Rathaus

Traditionsgemäß waren am unsinnigen Donnerstag die Hexen wie-

der im Rathaus unterwegs. Diesmal in Sachen Wellness – dass dies 

bei Hexen für die Männer nicht immer nur angenehm war, kann sich 

bestimmt jeder vorstellen. Alle männlichen Mitarbeiter wurden auf 

Herz und Niere überprüft, mit kreativen Gesundheitsdrinks versorgt 

und ordentlich sportlich getestet.
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hochwertige Innenrenovierung ist es nun möglich eine persönliche 
Abschiedsnahme am Sarg durchführen zu können. 

Gerade diese letzten Momente geben uns oftmals viel Zuversicht, 
lassen uns Dankbarkeit spüren und eine tiefe Verbindung zum Ver­
storbenen aufbauen, auch für die Zukunft. Mit der Aussegnungs­
halle haben wir vor allem alle nichtchristlichen und aus der Kirche 
ausgetretenen Verstorbenen, aber auch christlichen Verstorbenen 
die Möglichkeit einer persönlichen Abschiedsnahme durch letzte 
Worte in diesem Gebäude gegeben. Sein Dank galt hier im beson­
deren Pfarrer Monsignore Michael Bartmann für die bereits vielfach 
gezeigte Akzeptanz bei den Wünschen der Abschiedsnahme. „Kir­
che zeigt sich auch durch Großzügigkeit und Verständnis aus“, so 
der Bürgermeister. Der runde Torbogen und auch die Öffnung zei­
gen dabei die Möglichkeit für den Weg zur letzten Reise ins Himmel­
reich, beim Aufstieg der Seele. Das Becken im Inneren kann auch als 
Taufbecken verstanden werden und so den Kreis schließen von der 
Taufe bis zum Tod und uns zeigen, dass wir alle fester Bestandteil 
dieses Kreises sind. 

Mit der Urnenwand haben wir dem Wunsch vieler Mitbürger und 
Mitbürgerinnen entsprochen eine einfach zu handhabende letzte 
Ruhestätte anbieten zu können. Neue Ruhebänke und ein WC sind 
im Rahmen der Baumaßnahmen auch noch mit entstanden, führte 
der Bürgermeister weit er aus. „Wenn nun im nächsten Jahr die 
Treppenanlage, der Außenanlage und natürlich der St. Georg Kirche 
fertig Instand gesetzt sind, werden vielleicht alle verstehen warum 
es sinnvoll war, so viel Geld und Zeit zu investieren. Mit der heutigen 
Segnung durch die katholische und der evangelischen Kirche über­
geben wir diese Gebäude der Öffentlichkeit zur Nutzung“, meinte 
der Bürgermeister abschließend. 

Auch Architekt Markus Kuntscher war zur Segnung des Leichenhau­
ses und der Aussegnungshalle herbeigeeilt. Er freute sich, dass ein 
kleiner, aber sehr wichtiger Teil des Gesamtprojektes um die St. Ge­
org Kirche herum, jetzt fertiggestellt worden ist und für die Trauer­
kultur des Ortes zur Verfügung steht. Von unserer Seite wäre noch 

Garten- & Landschaftsservice

Garngartenstraße 7 • 85241 Hebertshausen/Ampermoching
Tel. 0 81 39 / 99 66 49 • Fax 0 81 39 / 93 24 53 • www.trinkgeld-gmbh.de

•	Pflege und Unterhaltung 
von Außenanlagen  
aller Art

•	Baumfällung und Pflege 
mit Seilklettertechnik  
und Hubarbeitsbühne

•	Wurzelstockentfernung 

•	Ökologische Wildkraut­
entfernung

•	Vegetationspflege, 
Hecken-, Strauchschnitt, 
Mäharbeiten

•	Winterdienst
•	Gartengestaltung

Wir verwenden ausschließlich Organische Düngemittel und 
Bodenverbesserer ohne Chemische Zusätze oder Fäkalien

… für ein 
� gepflegtes Äußeres

Danke zu sagen für alle am Bau beteiligten, der Gemeinde, dem 
Altbürgermeister Michael Kreitmeir, Bürgermeister Richard Reischl, 
dem Gemeinderat, den Handwerkern, Planern und Ingenieuren.

Sein besonderer Dank galt auch den Bürgern und Bürgerinnen die 
die Baustelle mitgetragen und ertragen haben. „Wir bemühen uns 
auch weiterhin die noch folgenden Baumaßnahmen so erträglich 
wie möglich zu gestalten und das Gesamtprojekt zu einem guten 
und erfolgreichen Ende zu bringen“, versicherte Architekt Markus 
Kuntscher. 

„Jetzt tun wir das, was wir jedes Jahr an Allerheiligennachmittag 
tun, die Gräber segnen“, erklärte Pfarrer Monsignore Michael Bart­
mann anschließend. „Ich finde es schön, dass wir heuer dies ge­
meinsam tun. Ich und Pfarrerin Christiane Döring. Für die evangeli­
sche Christen ist das vielleicht neu. Aber wenn wir nicht beginnen 
neue Wege zu gehen, dann wird es nie was mit der Ökumene, dann 
wird es nie was mit dem Ziel des gemeinsamen Abendmahls“, so 
Bartmann.
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Beratung, Planung & Ausführung 
 

Trockenbauarbeiten Wände und Decken 
Dachausbau 

Bodenbelagsarbeiten 
Innentüren 

Malerarbeiten 
Schallschutzarbeiten 
Raumakustikarbeiten 
Brandschutzarbeiten 

 

Gewerbestraße 14b, 85241 Hebertshausen 
Tel.: 08131-618762 
Fax: 08131-618763 

info@pellinger-innenausbau.de 
www.pellinger-innenausbau.de 

 

  

HOLGER SCHAUMBERGER
Malermeister

Schlehenweg 17 · 85241 Hebertshausen
Telefon 0 8131/5 85 07 · Telefax 0 81 31/99 70 44

Mobil 0172/8 85 61 71 · info@h-schaumberger.de 
www.h-schaumberger.de

Wir wünschen unseren Kunden  
fröhliche Weihnachten  
und ein gesundes sowie 
 glückliches neues Jahr!

Wasserzählerstandsmeldung an die Gemeindeverwaltung 
Ab 3. Dezember 2019 werden den Wasserabnehmern der Ge­
meinde Hebertshausen Ablesebriefe zur Zählerablesung per Post 
zugestellt. Die Zählerablesung ist Voraussetzung für die Abrech­
nung. Der Verbrauch muss ansonsten von der Gemeinde ge­
schätzt werden. Die Wasserabnehmer werden gebeten, ihren 
Wasserzähler abzulesen und den neuen Zählerstand sowie das 
Datum des Ablesetages einzutragen. Um uns die Erfassung der 
Zählerstände zu erleichtern, bitten wir Sie um die Meldung in 
elektronischer Form.

Hierfür haben Sie verschiedene Möglichkeiten: 
1.	 Online-Meldung 
	 Über die Internetseite www.hebertshausen.de 

finden Sie das Bürgerserviceportal. Im Menü 
„Bürgerservice“ Stichwort: „Wasserzählerable­
sung“ öffnet sich das entsprechende Online-For­
mular.

2.	 Oder über Ihr mobiles Gerät per QR-Code.

Informationen aus dem Rathaus

Neue Wasser- und  
Abwasserpreise!
Die Verbrauchsgebühren für Wasser und Kanal wurden neu 
kalkuliert. In der Gemeinderatssitzung vom 15.10.2019 wur­
den die neuen Gebühren für Wasser und Kanal zum 
01.01.2020 beschlossen. Die Gebühren für das Wasser wer­
den von bisher 1,43 €/m³ auf 1,71 €/m³ erhöht. Die Gebüh­
ren für das Abwasser werden von bisher 2,53 €/m³ auf 2,23 
€/m³ gesenkt.

Wir bitten Sie uns bei dem erheblichen Aufwand des Erfassens der 
Zählerdaten zu unterstützen, indem Sie uns Ihre Wasserzählerstän­
de elektronisch, mittels der o.g. Möglichkeiten melden. Hierfür 
bedanken wir uns schon jetzt sehr herzlich.
Sollte Ihnen eine elektronische Meldung nicht möglich sein, ist na­
türlich weiterhin auch die Abgabe des Ablesebriefes, wie in den 
letzten Jahren im Rathaus möglich. 
Letzter Meldetag ist der 17.12.2019. Rückfragen werden gerne 
von Frau Dürr, Tel. 0 81 31 / 2 92 86-2 30 oder E-Mail duerr@ 
hebertshausen.de beantwortet.

Kaufkraft am Ort erhalten: Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen an das vielfältige Angebot der hier werbenden 
Betriebe und Gewerbetreibenden. Sie bilden aus, sichern und schaffen Arbeitsplätze vor Ort. Nur durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann die Vielfalt der Handwerks- und 
Dienstleistungen sowie Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf für uns alle erhalten bleiben. Die Nähe zum Betrieb und der persönliche Kontakt sichert termingerech-
te Ausführung, Qualität und Service.
In Zeiten dominierender Konzerne, über die mittlerweile nicht mehr nur Bücher bestellbar sind, die massive Steuervermeidung betreiben und sich so der Beteiligung am 
Allgemeinwesen entziehen, kann man nur appellieren: Nutzen Sie das regionale Angebot an Produkten und Dienstleistungen. IHRE Kaufentscheidung hat Gewicht und 
direkten Einfluss.
REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de, wwww.reba-verlag.de
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Informationen aus dem Rathaus

Ampermoching · Kirchenstraße 6 · Tel. 0 81 39 / 99 50 84
Unsere Öffnungszeiten: Fr. 8.00 – 18.00 · Sa. 7.00 – 12.00 Uhr

Unsere Spezialitäten für Weihnachten:
Milchkalb, Rothirsch, Schlesische Bratwürste

Unsere Öffnungszeiten für die Feiertage:
Montag, 23.12.2019	 von 8.00 – 18.00 Uhr
Montag, 30.12.2019	 von 8.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, 31.12.2019	 von 7.00 – 12.00 Uhr
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Ramona Braun
freischaffende Friseurmeisterin

Himmelreichweg 2
85241 Hebertshausen
Ortsteil Ampermoching
Telefon 08139-999 537
Mobil 0172-822 84 39

An- und Verkauf • Reifenservice
Thomas Staudinger · Bründlweg 2a · 85241 Sulzrain 

Mobil 01 71/ 2 32 59 64 · tom.staudinger@gmx.de

www.to-toms.de

Räum- und Streupflicht –  
wie in jedem Jahr!
Der Winter steht vor der Tür, daher zur Erinnerung:
Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche (Geh­
bahn) an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, 
Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen zu be­
streuen oder das Eis zu beseitigen. Falls erforderlich sind die Siche­
rungsmaßnahmen bis 20.00 Uhr öfters zu wiederholen.

Gehbahnen sind die für den Fußgängerverkehr bestimmten, be­
festigten und abgegrenzten Teile der öffentlichen Straße oder in 
Ermangelung einer solchen Befestigung oder Abgrenzung die 
dem Fußgängerverkehr dienenden Teile am Rande der öffentli­
chen Straße in der Breite von 1,00m, gemessen von der Straßen­
grundstücksgrenze aus.

Schnee, der nach der Durchfahrt der Räumfahrzeuge auf 
dem Gehweg liegt, darf nicht auf die Straße zurückgekehrt 
werden. Im Falle eines Unfalls könnten Sie sonst als Mitver-
ursacher herangezogen werden.

Schnee von Ihrem Grundstück, darf nicht auf öffentliche 
Flächen geräumt werden.

Ansprechpartner:
Johann Kölbl, Telefon 08139 / 1819
Florian Bachmaier, Telefon 
08131 / 29286-170

Übernahme von Wahlämtern  
zur Kommunalwahl 
Am 15. März 2020 findet die Kommunalwahl statt. Für die Bildung 
der Wahlvorstände benötigt die Gemeinde eine große Zahl ehren­
amtlicher Wahlhelferinnen und -helfer. Aus diesem Grund bitten wir 
Sie um Ihre Unterstützung. 
Sollten Sie bei einem Öffentlichen Arbeitgeber tätig sein, kann für 
die Beanspruchung am Wahlsonntag Freizeitausgleich gewährt 
werden. Ebenso steht jedem Helfer ein Erfrischungsgeld von 50 € 
zu. Sie sind 18 Jahre alt und möchten Sie sich als Wahlhelfer/-in zur 
Verfügung stellen? Dann melden Sie sich zu unseren Öffnungszei­
ten bei Frau Rost, Telefon 08131/29286-220 im Bürgerbüro. Wir 
bedanken uns bereits jetzt für die Bereitschaft zu Ihrem staatsbür­
gerlichen Engagement.

> Fachkra� für Arbeitssicherheit
> Brandschutzbeau�ragter
> Durchführung von Unterweisungen
> Ausbildung Ihrer Mitarbeiter zu:

Brandschutzhelfern
Evakuierungs-/Räumungshelfern
Sicherheitsbeau�ragten

Als Ihr Partner für Arbeitssicherheit biete ich Ihnen:

info@singko.de * 0172 / 8450680 * www.singko.de
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Folienlösungen
Sonnenschutz
Blickschutz
Sicherheit
Glasdekor, Logo und Schriften

Sonnenschutz für außen ...
Sonnenschutzbeschichtung
Rollladen
Markisen
Raffstore/Jalousien

Insektenschutz

und innen!
Lamellen
Flächenvorhang
Folienrollo
Plissee
Verdunkelungsanlagen

Franz Hutterer

– der Spezialist für
Sonnenschutz GmbH
Hutterer

Von-Eck-Straße 11

Tel. 08138/6976317
Fax 08138/668601

info@hutterer-sonnenschutz.de

85253 Eisenhofen

www.hutterer-sonnenschutz.de

ISEK Ausstellungseröffnung  
im Rathaus 
Die Gemeinde Hebertshausen steht in den kommenden Jahren ei­
ner Reihe von städtebaulichen Herausforderungen gegenüber. Aus 
diesem Grund hat der Gemeinderat im Frühjahr 2018 das Büro Dra­
gomir Stadtplanung GmbH mit der Erstellung eines integrierten 
städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) beauftragt. Nach ei­
ner knapp eineinhalbjährigen Planungsphase ist das Entwicklungs­
konzept nun abschließend fertig gestellt worden.

v.l. Herr Birgel Büro Dragomir, Fr. Orthofer, Frau Schröder  
Büro Dragomir, Bürgermeister Richard Reischl

Während der Bearbeitungszeit war die Öffentlichkeit immer wieder 
aufgerufen an öffentlichen Veranstaltungen teilzunehmen und sich 
dadurch am Planungsprozess zu beteiligen. Die Konzepterstellung 
konnte somit in intensiver Zusammenarbeit mit lokalen Akteuren 
und Interessensvertretern, die u.a. in Form eines Steuerkreises im 
Austausch mit den Planern standen, stattfinden. Darüber hinaus 
wurde der Gemeinderat im Planungsprozess über den Zielebeschluss 
und einer anschließenden Klausurtagung im Frühjahr 2019 in den 
Prozess mit einbezogen. 
In der Gemeinderatssitzung vom 24.09.2019 wurden die Ergebnisse 
des Planungsprozesses bereits präsentiert und im Rahmen einer 
Ausstellungseröffnung am 14. Oktober 2019 im Foyer des Rathau­
ses für alle Bürgerinnen und Bürger abschließend vorgestellt. Da­
nach konnte die Ausstellung weiterhin im Foyer des Rathauses zu 
den allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses in der Zeit vom 
14.10.2019 bis 08.11.2019 besucht werden.
Der ausführliche ISEK-Abschlussbericht sowie die Ausstellungsplaka­
te steht zudem auf der Gemeindehomepage zum Download für alle 
Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung. Die Plakate werden des Wei­
teren nochmals im Rahmen der Bürgerversammlungen ausgestellt. 

Goppertshofen 4
85241 Hebertshausen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 	 8:00 – 18:00 Uhr
Sa.		  8:00 – 12:00 Uhr

Telefon	 0 81 31 / 33 59 780
Fax	 0 81 31 / 33 59 792
Mail: Toolstds@t-online.de

Heim & HandwerksbedarfHeim & Handwerksbedarf

www.eisenmannteam.de
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Dorfstraße 43, 85241 Prittlbach bei Dachau

Tel.  0 81 31 / 72 009
Fax  0 81 31 / 86 684

post@zenz-schreinerei.de
www.zenz-schreinerei.de

■  Holzfenster
■  Wintergärten
■  Holztüren
■  Holztreppen

■  Einbauküchen
■  Einbauschränke
■  Kunststofffenster
■  Treppen

Am Pfanderling 6 · 85778 Haimhausen 

Tel.: 08133/994041 · Fax: 08133/994042 

peter.geigel@geigel-bedachungen.de 

www.geigel-bedachungen.de

Spenglerei 

Flachdachabdichtungen 

Photovoltaik 

Solaranlagen

M e i s t e r -  u n d  I n n u n g s f a c h b e t r i e b

Spenglergesellen und – Helfer (M/W/D) gesucht!

NEUWAHLEN
Die Neuwahlen der Vorstandschaft 
bei der Nachbarschaftshilfe stehen an. 
Möchten Sie bei uns aktiv mitwirken? 
Wir sind ein tolles Team und haben schon viele Projekte umge­
setzt. Um weiterhin das hohe Niveau halten zu können, würden 
wir uns über jede Mithilfe sehr freuen. Bitte melden Sie sich bei 
Petra Ringleb oder Uta Ofner unter der Telefon-Nr. 08131-29 
286 286 oder direkt bei Bürgermeister Richard Reischl unter Te­
lefon-Nr. 08131-292860. Jede noch so kleine Hilfe ist willkom­
men.
Scheuen Sie sich nicht bei uns anzurufen, wir freuen uns auf Sie!

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22. 

oder per Mail: info@reba-verlag.de

Liebe Mitbürgerinnen  und Mitbürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir dürfen auf eine bewegte Zeit zu-rückblicken. Jetzt ist auch die Zeit um einmal Danke zu sagen. Danke an Sie für die Zusammenarbeit, für die vie-len Anregungen, das Lob und auch die Kritik. Wir werden weiterhin die-sen Weg erfolgreich zusammen ge-hen. Danken möchte ich auch dem Gemeinderat für die sehr konstrukti-ve und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Bei aller Unterschied-

lichkeit eint uns doch immer wieder die Verpflichtung für un-
sere Aufgaben in unsere Gemeinde. Ein großer Dank geht 
auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde. 
Ich habe nicht nur bei den Hospitationen in diesem Jahr fest-
stellen dürfen, wie engagiert und zuverlässig Sie alle arbeiten. 
Egal ob Rathaus, Schule, Betreuungseinrichtungen oder Bau-
hof, alle haben einen sehr guten Job gemacht. Mit Stolz bli-
cken wir auf den „Tag der Regionen“ zurück. Es ist uns gelun-
gen eine sympathische Visitenkarte von Hebertshausen 
abzugeben. Mehrere tausend Besucher konnten sich davon 
überzeugen. Bald wird das Kinderhaus fertiggestellt sein, 
dann haben wir mehr Kapazitäten bei der Kinderbetreuung. 
Die Grundstückskäufe in den letzten 12 Monaten sind die 
Vorbereitung für umfangreiche Planungen für den Woh-
nungsbau. Hier haben wir besonders Bauland für Einheimi-
sche im Augenmerk. Darum findet aktuell eine Befragung 
statt, bei der ich um zahlreiche Teilnahme bitte. Mehr Info im 
Steinbock dazu. Nach der Auswertung der Umfrage wird der 
Gemeinderat sich mit der Umsetzung für eine größere Zahl 
von Einheimischenmodellen befassen. Derzeit freut es mich 
Ihnen in Unterweilbach drei Grundstücke zum Preis von vor-
aussichtlich 350,00 €/m² anbieten zu können. Bewerbungen 
hierfür sind ab sofort möglich. Mehr dazu auch in dieser Aus-
gabe. 

Zum Schluss wünsche ich Ihnen eine gesegnete und ruhige 
Adventszeit. Ich hoffe Sie können das Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familien feiern und genießen. Bleiben Sie vor allem 
gesund und aktiv und helfen Sie uns auch im nächsten Jahr 
unsere Gemeinde liebenswert zu erhalten. Gerade die Herz-
lichkeit und Hilfsbereitschaft wäre mir weiterhin ein sehr ho-
hes Anliegen in unserer Gemeinde. PS: Einen detaillierten Bericht können Sie gerne in den bald 

stattfindenden Bürgerversammlungen hören. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von uns berichten. Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis
In dieser Ausgabe Nr. 65 / 4. Ausgabe 2017 u. a.• Bürgerversammlungen

• Ehrungsabend
• Bedarfsumfrage „Einheimischen Modell“• Abschlußfeier Ferienprogramm

• Einweihung Radweg
• Aktion Wunschbaum
• EDV-Umstellung im Rathaus
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Ihr

Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlungen 2017

Wie in der Gemeindeordnung festgeschrieben, werden die Bürger-
versammlungen in der Gemeinde stattfinden.
Aufgrund der Vielzahl von Terminen in der Vorweihnachtszeit wer-
den die Bürgerversammlungen 2017 im Januar 2018 stattfinden.
Es wird wieder vier Abendtermine und eine rollende Bürgerver-
sammlung am Nachmittag geben. Bei der rollenden Bürgerver-
sammlung haben Sie die Möglichkeit, in einem Bus durch die Ge-
meinde zu fahren und sich selbst ein Bild wichtiger Neuerungen zu 
machen. 

Anmeldungen hierfür sind über das Vorzimmer bei Frau Heigl/Frau 
Stark Tel: 0 81 31 / 2 92 86-0 möglich. Die freien Plätze werden nach dem Eingang der Anmeldungen ver-
geben.

Nachfolgend alle Termine im Detail:Hebertshausen:
Montag, 22.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte Hebertshausen„Rollende Bürgerversammlung“  Dienstag, 23.01.2018 um 14.00 Uhr Abfahrt vor dem Rathaus

Ampermoching:  
Dienstag, 23.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte AmpermochingUnterweilbach:  

Mittwoch, 24.01.2018 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus UnterweilbachPrittlbach:  
Donnerstag, 25.01.2018 um 19.00 Uhr im Gasthaus Wallner
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Liebe Mitbürgerinnen  

und Mitbürger,

die närrischen Tage sind vorbei, wir 

Männer durften eine eigenartige 

Wellness Behandlung durch die Rat-

haus Hexen genießen. Nun gehen wir 

gestärkt, sportlich und gesund in den 

Frühling. Dieser beginnt mit unserer 

Eröffnung des Kinderhauses am 10. 

März 2018 um 10.00 Uhr. Hierzu sind 

alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 

eingeladen, unseren neuesten Bau 

für die Kinderbetreuung einmal ge-

nau unter die Lupe zu nehmen. Der Bedarf steigt mittlerweile 

so schnell, dass wir gezwungen sind uns bereits Gedanken für 

weitere Kinderkrippen in der Gemeinde zu machen. Wir wer-

den uns weiterhin einsetzen, dass jedes Kleinkind aus der Ge-

meinde einen Platz erhält. Die Planungen im Rathaus bezüg-

lich Hoch- und Tiefbau laufen bereits auf Hochtouren. Sobald 

das Wetter die Arbeiten in den Außenbereichen zulässt wer-

den eine Vielzahl von Maßnahmen wie Außenanlage Friedhof 

Hebertshausen, JUZ, Feldwege, Straßensanierung, Urnen-

wand Prittlbach begonnen und abgeschlossen.  Auch in Rich-

tung Ärzteversorgung in Hebertshausen wurde ein wichtiger 

Schritt getätigt. An einem zentralen Standort in Hebertshau-

sen ist ein Aufstellungsbeschluss für drei Wohnhäuser und 

einem Ärztehaus gefasst worden. Unser Ziel ist der Erhalt und 

der Ausbau der ärztlichen Versorgung in der Gemeinde. Mehr 

dazu im nächsten Steinbock. 

Ebenso hat die Gemeinde das integrierte städtebauliche Ent-

wicklungskonzept (kurz: ISEK) gestartet. Wie bereits mehrfach 

informiert, wollen wir eine Gesamtplanung der Freiflächen für 

den Hauptort Hebertshausen und Deutenhofen durchführen. 

Dazu wird es eine umfassende Beteiligung der Bevölkerung 

geben. Zu den Bereichen Wohnen, Familie, Natur, Gewerbe, 

Vereine, Jugend, Senioren wird es Beteiligungsmöglichkeiten 

geben. Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie mit uns unse-

re Zukunft. Wir wollen weiterhin das Gesicht unseres Ortes 

erhalten und trotzdem nicht stehen bleiben. Der Umfang die-

ses Verfahrens macht es notwendig in den nächsten Monaten 

aufgrund eines Sondersteinbockes nochmals ausführlich dar-

auf einzugehen. 

Die Bürgerversammlungen waren sehr gut besucht, Danke für 

die rege Beteiligung. Wir starten mit viel Energie in den (hof-

fentlich bald) beginnenden Frühling! Dies wünschen wir auch 

Ihnen, wie auch viel Spaß beim Lesen des Steinbockes. Bei 

Anliegen stehen wir Ihnen wie immer gerne persönlich zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis

In dieser Ausgabe Nr. 66 / 1. Ausgabe 2018 u. a.

• Wechsel im Gemeinderat

• Einladung Einweihung Kinderhaus

• Termine Ramadama 2018

• Entsorgung von Grasabfälle

• Neue Friedhofsatzung

• Wellnesshexen im Rathaus
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Ihr

Richard Reischl

Erster Bürgermeister

Leben und Leben lassen

Um ein friedliches Miteinander zu gewährleisten sind manchmal 

auch Regeln und Vorschriften zu beachten. Hierzu gehört es ins-

besondere auch, auf andere Mitmenschen Rücksicht zu nehmen 

und beispielsweise auch allgemeine Ruhezeiten einzuhalten. Die-

se allgemeinen Ruhezeiten gelten grundsätzlich während den 

Sommermonaten zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr und ent-

sprechend während der Wintermonate zwischen 22.00 Uhr und 

7.00 Uhr. Zusätzlich sollte an Werktagen auch eine Mittagsruhe-

zeit zwischen 13.00 Uhr und 15.00 Uhr eingehalten werden. 

Hierbei ist insbesondere zu berücksichtigen, dass der Samstag 

ebenfalls ein Werktag ist, auch wenn die meisten Leute am 

Samstag nicht arbeiten müssen. 

Weiterhin ist zu beachten, dass Ruhezeiten ganztägig für Sonn-

tage und Feiertage gelten. Dies gilt ganz besonders für die soge-

nannten „stillen Feiertage“. 

Wellnesshexen im Rathaus

Traditionsgemäß waren am unsinnigen Donnerstag die Hexen wie-

der im Rathaus unterwegs. Diesmal in Sachen Wellness – dass dies 

bei Hexen für die Männer nicht immer nur angenehm war, kann sich 

bestimmt jeder vorstellen. Alle männlichen Mitarbeiter wurden auf 

Herz und Niere überprüft, mit kreativen Gesundheitsdrinks versorgt 

und ordentlich sportlich getestet.
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Wir suchen ab sofort tatkräftige Unterstützung in unserem Team!

eine*n Erzieher*in oder ähnlich
für die Offene Ganztagesschule in 85241 Hebertshausen

(Teilzeit)

Ihre Aufgaben: Betreuung einer Gruppe von SchülerInnen während der Mittagszeit, sowie anschließende 
Hausaufgaben- und Freizeitbetreuung; Teilnahme an Teamzeiten. 

Wir erwarten: Freude an der Arbeit mit Kindern; Motivation und Bereitschaft inhaltliche Arbeit zu gestalten; 
Dokumentation und Reflexion der Arbeit; Arbeiten nach Absprache im Team.

Gerne nehmen wir Ihre Bewerbung schriftlich oder als e-mail unter team@zweckverband-jugendarbeit.de 
entgegen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Montag (08133 6075).

Zweckverband Kinder- & Jugendarbeit, Hauptstr. 60 in Haimhausen
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Nikolaus und Krampus gewünscht? 
Liebe Familien,
bald ist es wieder so weit, draußen wird es kalt, die ersten Schnee­
flocken fallen vom Himmel, die Kachelöfen werden angeheizt, der 
Duft von Keksen liegt in der Luft und die Adventzeit wird eingeläu­
tet. Die Nachbarschaftshilfe Hebertshausen hat heuer erstmals eine 
Nikolausbörse ins Leben gerufen. Hebertshauser Familien können 
sich hier selbst mit kleinem Budget einen Nikolaus samt Krampus 
buchen. Unterwegs sind die beiden am 5. und 6. Dezember von 
16.45 – 19.30 Uhr. In diesem Zeitraum werden die Kinder vom Ni­
kolaus besucht. Der Nikolaus und Krampus freuen sich sehr darauf, 
euch besuchen zu dürfen. Alle Hebertshauser Familien, dich sich 
den Besuch eines Nikolaus wünschen, können sich bei der Nachbar­
schaftshilfe Hebertshausen anmelden.
Bei Buchung:
Kosten: 	 Erstes Kind 15 €, jedes weitere 5 €
Aufgabe der Eltern:	 Texte für die Kinder bis spätestens  

02.12.2019 per Email
	 Beschriftete Päckchen vor der Haustür 

abstellen. Kuvert dazulegen

Nikolaus und Krampus gesucht!
Viele Familien aus Hebertshausen haben sich bereits bei uns gemel­
det und einen Nikolaus und Krampus gebucht. Wir sind uns bereits 
jetzt schon sicher, dass wir nicht alle Familien bedienen können. 
Deshalb suchen wir dringend kurzentschlossene Helfer, die uns bei 
der Nikolausbörse unterstützen. Die Kostüme stellt die Nachbar­
schaftshilfe zur Verfügung. Für alle Helfer findet vorab ein Treffen im 
Rathaus statt.
Ihre Nachbarschaftshilfe
In der Gemeinde Hebertshausen e.V. 
Kontakt:
Telefon: 08131 29 286 286
E-Mail: kontakt@nachbarschaftshilfe-hebertshausen.de

Kinderbetreuung in der Adventszeit 
Sie möchten Einkäufe erledigen oder einfach nur ein paar Stun­
den für sich in der „Staden Zeit“ haben?
Die Nachbarschaftshilfe bietet unter der Leitung von, Michaela 
Müller (MIB2) und Isabell Stöss (MIB1), am Samstag, den 
14.12.2019 von 9:30 – 15:00 Uhr eine Kinderbetreuung in den 
Räumen der MIB an. 
Gemeinsam mit den Kindern backen wir Plätzchen, basteln, 
spielen und gehen in die Turnhalle.
Alter: 3 – 9 Jahre
Kosten: 2 € pro Stunde
Für Brotzeit und Getränke ist gesorgt!
Bitte Hausschuhe nicht vergessen!

Eine Anmeldung hierfür ist erforderlich!!!!

Bitte geben Sie bei der Anmeldung eine Telefonnummer für den 
Betreuungstag an, indem wir Sie in Notfall erreichen können. 
Anmeldung: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr
Petra Ringleb oder Uta Ofner: 08131/29 286 286
Ihre Nachbarschaftshilfe
Ines Brames
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Seniorenweihnachtsfeier
Die Adventszeit naht und damit  
auch die Weihnachtsfeiern. 

Hier die Termine für die Seniorenweihnachtsfeiern:

Pfarrgemeinde Hebertshausen
Dienstag, den 03.12.2019 um 14.00 Uhr
im Pfarrsaal Hebertshausen

Pfarrgemeinde Ampermoching
Donnerstag, den 05.12.2019 um 14.00 Uhr
im Pfarrsaal Ampermoching

Für Kuchenspenden sind wir immer dankbar.

Aktion Wunschbaum 2019
Der alljährliche Weihnachtsbaum im Rathausfoyer wird dieses Jahr 
ab dem 02.12.2019 mit den Wunschzetteln bestückt. Die Wunsch­
zettel sind im Wert von ca. 30 € von Hebertshauser Kindern, die aus 
einem sozial schwachen Umfeld kommen. 

Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Unternehmen können einen 
Wunschzettel vom Baum nehmen und die Geschenke im Vorzimmer 
(1. Stock, Zi. 1.2) abgeben. Sie helfen so mit, den Kindern ein Leuch­
ten in den Augen zu schenken. 

Neu! Aktion Wunschbaum  
auch für Senioren
Viele unserer Seniorinnen und Senioren leben alleine, sind einsam 
und können sich oft nicht einmal kleine Wünsche erfüllen. Gerade 
in der Weihnachtszeit würden Sie sich einmal wünschen, dass sich 
jemand Zeit für sie nimmt, für einen kleinen Ratsch, einen Besuch in 
einem Cafe oder aber auch ganz was Nützliches, wie beispielsweise 
etwas aus der Apotheke, ein Glas Marmelade oder selbstgebackene 
Plätzchen. Deshalb wollen wir in diesem Jahr erstmalig unseren 
Wunschbaum auch für unsere Hebertshauser Senioren zur Verfü­
gung stellen. 

Melden Sie sich bei uns im Rathaus, wenn Sie einen Herzenswunsch 
haben oder wenn Sie Senioren kennen, die Ihnen auf Anhieb einfal­
len, wo genau diese Situation zutrifft.

Selbstverständlich werden wir alle meldenden Personen so-
wie die Wunschzettel der Senioren und Kinder völlig anonym 
behandeln. 

Wir freuen uns, dass diese Aktion auch in diesem Jahr wieder 
großzügig von Ihnen unterstützt wird. 
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GRÜNER

WIRD’S

NICHT!

DIE NEUE ALLIANZ
AUTOVERSICHERUNG:

JETZT 
WECHSELN!

GÜNSTIGER ALS DU DENKST. LEISTUNGSSTARK WIE ERWARTET.

Holger Bebenroth und Manuel Unterstab
Allianz Hauptvertretung
Bahnhofstr. 1a
85241 Hebertshausen

Wir beraten 
 Sie gerne  !

Wir beraten
  Sie gerne!

Holger Bebenroth &  Manuel Unterstab
Allianz Hauptvertretungen

Bahnhofstraße 1a, 85241 Hebertshausen
Telefon 0 81 31.9 97 99 07

Bald ist es wieder soweit
Es naht die „Ampermochinger Weihnachtszeit“

Auch dieses Jahr findet wieder der Ampermochinger  
Weihnachtsmarkt des Sportvereines e. V. statt.

Am Samstag, den 23.11.2019 ab 15.00 Uhr findet  
der Weihnachtsmarkt am Dorfplatz beim Maibaum statt. 

Bei Glühwein, süßen und deftigen Leckereien kann  
man sich auf die „Stade Zeit“ einstellen.  

Wer noch nach Dekorationen für die Adventszeit sucht, wird auf dem  
Ampermochinger Weihnachtsmarkt sicher fündig.

Der Sv Ampermoching e.V. 
freut sich auf Ihr Kommen.

Weihnachtsmarkt des SV Ampermoching Weihnachtsmarkt des SV Ampermoching 
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 Die Gemeinde Hebertshausen 

lädt Sie herzlich zum 
 

CHRISTKINDLMARKT  
HEBERTSHAUSEN 

Samstag, 07.12.2019 
16:00-21:00 Uhr 

vor der Schule Hebertshausen ein. 
 

16:00 Uhr  Offizielle Eröffnung durch Herrn Bürgermeister Reischl und 
 Herrn Pfarrer Bartmann 

16:30 Uhr  Gesangsdarbietung der Kindergartenkinder St. Georg 
17:00 Uhr  Gesangsdarbietung Schulchor Grundschule Hebertshausen 
17:30 Uhr  Auftritt der Bläserklasse 
18:00 Uhr  Der Nikolaus kommt 
18:30 Uhr Gesangsdarbietung Junger Chor Hebertshausen 

 
 

© REBA-VERLAG



  Ambulanter Pflegedienst

Münchner Str. 12, 85221 Dachau
Telefon 0 81 31 / 9 99 01 23

info@pflegefeen.de • www.pflegefeen.de

Unser Ziel ist es, Menschen bei den Aktivitäten 
des täglichen Lebens zu unterstützen, um ihre 
Lebensqualität und Selbstständigkeit zu ver-
bessern und/ oder zu erhalten.

Die wesentlichen Ziele der pflegerischen 
Leistungen bestehen darin, den Menschen 
ganzheitlich wahrzunehmen und unter Ein-
beziehung individueller Bedürfnisse in der 
häuslichen Umgebung pflegerisch zu versor-
gen und zu unterstützen.

Wattturnier
Samstag, 11.01.2020

Anschließender Barbetrieb 
mit Musik von SchottAStoana 

Gfreits eich auf gscheide Sach- und Fleischpreise

Pfarrheim Hebertshausen
Anmeldeschluss 19.00 Uhr

Startgebühr 10€/Person

katholischer Burschen- und Mädchenverein Hebertshausen e.V.

Die Teilnehmer erlernen in harmonischer Atmosphäre unter 
Leitung von Jurate Langhammer und Erich Utz bekannte 
Volkstänze, die an Volkstanzabenden getanzt werden. Teil-
nehmer, die bereits Übung im Volkstanzen haben, können 
ihre Kenntnisse auffrischen und vertiefen.

Volkstanzkurs für Einsteiger 
Dienstag, den 07.01.2020,  
4 Treffen jeweils 18.00 bis 20.00 Uhr
Weitere Termine: Dienstag 14.01., 21.01. 28.01. 2020
Ort: Pfarrsaal Hebertshausen, Franz-Schneller-Straße 1

Volkstanzkurs für Geübte
Dienstag, den 07.01.2020,  
4 Treffen jeweils 20.00 bis 22.00 Uhr
Weitere Termine: Dienstag, 14.01., 21,01., 28.01.2020
Ort: Pfarrsaal Hebertshausen, Franz-Schneller-Straße 1

Gebühr: Pro Kurs 20.00 €
Anmeldung: Siegfried Rückert, Tel. 08131-20483
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Volkstanzfreunden
Hebertshausen in 
Kooperation mit dem 
Dachauer Forum

Volkstanzkurse
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Buchtipps der Gemeindebücherei
Alle Bücher sind selbstverständlich bei uns auszuleihen 
Bevor es in die gemütliche Vorweihnachtszeit geht, hier ein klei­
nes Büchlein, das hilft, dem alltäglichen Chaos in Haus und Woh­
nung den Garaus zu machen:
Die 50 besten Chaos-Killer für Familien
Rita Schulke, Angelika Jürgens 
TRIAS Verlag 2019, 103 S., 9,99 €, ISBN: 978-3-432-10871-1
Gleicht Ihr Zuhause eher einem Hindernispar­
cours als einer Wohnung? Müssen Sie auf 
dem Weg vom Kinderzimmer in die Küche 
erst um riesige Wäscheberge und Bauklötz­
chen-Türme herumbalancieren? Kinder sind 
etwas Wunderbares, aber Sinn für Ordnung 
ist ihnen meist nicht in die Wiege gelegt. 
Aufräum-Coach Rita Schilke und Auf­
räum-Expertin Angelika Jürgens haben 50 
originelle und pragmatische Ideen für Kinder 
und Erwachsene parat:
- stressfrei Ordnung herstellen
- neuem Chaos vorbeugen
- Kinder spielerisch ins Aufräumen miteinbeziehen
So schaffen Sie Platz für unbeschwertes Familienglück.
In der neu geschaffenen Ordnung kann man sich dann getrost 
den Weihnachtsvorbereitungen widmen:

Zero Waste Weihnachten
Alexandra Achenbach
frechverlag 2019, 135 S., 16,99 €, ISBN: 978-3-772-47151-3
Das Weihnachtsbuch für alle, die mehr Nach­
haltigkeit leben wollen!
In über 40 Kreativprojekten stellt die Autorin 
Alternativen zu Klassikern vor und überrascht 
mit einfachen und gleichzeitig raffinierten 
Ideen. Vom plastikfreien Adventkalender 
über den selbstgemachten Weihnachtsbaum 
bis hin zu DIY Geschenken und wiederver­
wendbaren Verpackungen aus alten Kleidern führt das Buch 
nachhaltig durch die Adventzeit und den Heiligabend. Zusätzlich 
vermitteln zahlreiche Texte interessantes Hintergrundwissen.

Und wenn nach alledem noch Zeit bleibt,  
am Abend den Kleinen vorzulesen, hier noch ein 
empfehlenswertes Bilderbuch:

Das Beste überhaupt – Meerschwein sein
Lorenz Pauli & Kathrin Schärer
Orell Füssli Verlag 2018, 14,95 €, ISBN: 978-3-7152-0666-0 
Gewusel links, Gewusel rechts, Ge­
wusel vorn und hinten – alles voller 
Meerschweinchen! Und Hauptper­
son Miro ist mittendrin, kann nichts 
am besten, aber vieles gut, und das 
ist besser. Ein wunderbares Buch, 
ein Muss für kleine und große 
Meerschweinchenfans, über Mut, 
Freundschaft und Gemeinschaft 
mit liebevoll gezeichneten Bildern.

Buchtipp – Buchtipp – Buchtipp – Buchtipp
Einladung der Gemeindebücherei  

Hebertshausen zur Adventlesung mit 

Frau Paula Paulus

Zu Beginn der staaden Zeit möchten  

wir Sie zu einer stimmungsvollen  

vorweihnachtlichen Lesung einladen.

Frau Paula Paulus liest am 

Sonntag, den 01.12.2019 

Ludwig Thoma „Heilige Nacht – 

Eine Weihnachtslegende“.

Die Weihnachtsgeschichte in bayerischer  

Mundart verlegte Ludwig Thoma auf seine ganz 

eigene Weise ins tief verschneite Oberbayern.

Wann: 	 Sonntag, 01.12. 

15.30 – ca. 17.00 Uhr

Wo: 	 Großer Sitzungssaal im  

Rathaus Hebertshausen

	 Am Weinberg 1, 

85241 Hebertshausen, 2. OG

Eintritt:	 5,– Euro

Karten erhältlich unter Tel. 08131/29286-290 

oder im Bürgerbüro der Gemeinde  

  während der Öffnungszeiten
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Blumenpflanzaktion 
Wir freuen uns sehr, dass so viele freiwillige Helfer dem Aufruf im 
letzten Steinbock gefolgt sind und bedanken uns vielmals für den 
Einsatz. Zusammen mit dem Naturgartenplaner Dr. Reinhart Witt 
sorgten viele Hebertshauser, darunter auch Mitglieder des Obst- 
und Gartenbauvereins, Leute vom Helferkreis Asyl und auch einige 
Asylbewerber dafür, dass im nächsten Jahr viele Blumen die Blühflä­
che noch bunter machen. 

Die Brotzeit, die von der Gemeinde spendiert wurde haben sich alle 
redlich verdient. Die Spuren der Pflanzaktion können im nächsten 
Jahr an der Fläche neben dem Rathaus, entlang des Gehwegs bis zur 
Turnhalle, an der Freisinger Straße bis nach Deutenhofen, sowie am 
Rondell im Gewerbegebiet bewundert werden. Insgesamt wurden 
16.000 Blumenzwiebeln gesetzt und nochmals Unkraut gejätet. 

Christine Dotlacil
Heilpraktikerin

Johann-Hechenberger-Str. 13
85241 Hebertshausen
Telefon	 0 81 31 / 9 06 23 40
Mobil	 01 76 / 38 08 69 61 
Christine.Dotlacil@web.de
www.praxis-dotlacil.de

Praxis für Naturheilkunde
Klassische Homöopathie | Manuelle Therapien

Die Teilnehmer bestücken die Fläche beim Rathaus  
mit Blumenzwiebeln 

BVS KOPIERTECHNIK

Tel. 0 81 31 / 1 38 66
www.bvs-kopiertechnik.de

Beratung – Verkauf – Service

BRAMES
© pixabay

© pixabay
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Hilfe für indische Kinder in Not 
Vereinsportrait: Kanamüllers Kinderhilfe Indien e. V.

Trotz des Wirtschaftswachstums sterben in 
Indien immer noch 1,7 Mio. Kinder im Jahr 
an Unterernährung. Bei den wichtigsten Ar­
mutsindikatoren wie Lebenserwartung, Kin­
der- und Müttersterblichkeit rangiert Indien 
im internationalen Vergleich stets auf den 
letzten Plätzen. Bildung und eine gute ge­
sundheitliche Versorgung ist den Reichen 
vorbehalten. Diesen Umstand konnte Otto 
Kanamüller nicht hinnehmen und so kam 
es, dass er sich aus vollem Herzen für die 
Kinder Indiens einsetzte. 
Unser Verein „Kanamüllers Kinderhilfe 
Indien e.V.“ hat seinen Ursprung im bei­
spiellosen Engagement von Otto Kanamül­
ler (gest. 2018). Arme und notleidende Kin­
der waren für den Hebertshausener eine 
Herzensangelegenheit. Im Rahmen seiner 
15-jährigen Auslandstätigkeit für MAN ar­
beitete der Kraftfahrzeugmeister mehrere 
Monate beim berühmten Maharadscha 
Singh von Jaipur und lernte so die Diskre­
panz zwischen unermesslichem Reichtum 
und bitterer Armut kennen. Das Leid der 

Kinder, die oft ohne Eltern auf den Straßen 
ums Überleben kämpften, erschütterte ihn 
sehr und so begann er zunächst, die Kinder 
in Mutter Teresas Waisenhaus mit Spenden 
zu unterstützen. 

„Das Leid und die Not im Süden Indiens – 
insbesondere das der Kinder – ist so groß, 

dass ich einfach handeln musste.“
Otto Kanamüller

2008 erfüllte sich Otto Kanamüller einen 
Herzenswunsch: Er gründete ein Waisen­
haus in Perumanam in der Provinz Tamil 
Nadu, dessen Bau er durch eigene Mittel so­
wie aus Spenden realisierte. Heute leben 
dort etwa 40 Straßen- und Waisenkinder, 
die von den Ordensschwestern der Armen 
und Verlassenen (Sisters of the Destitute) 
umsorgt und betreut werden. Neben dem 
Bau und der Ausstattung des Waisenhauses 
konnten mittlerweile 30 Patenschaften ver­
mittelt werden, die den Kindern ein würde­
volles Leben sowie eine hoffnungsvolle Zu­
kunft ermöglichen.

Infoabende:	4-jährige WS: 11.02.2020, 19:30 Uhr 
	 2-jährige WS: 11.03.2020, 19:30 Uhr

Im Februar 2012 wurde „Otto Kanamüllers 
Verein zur Förderung notleidender Straßen-, 
Waisen- und behinderter Kinder in Indien“ 
gegründet. Da die Zahl der Unterstützer er­
freulicherweise ständig wuchs, konnte auf 
diese Weise noch wirksamer geholfen wer­
den.
Seit dem Tod Otto Kanamüllers im März 
2018 führt seine Tochter Silvia den Verein, 
der seit 2019 „Kanamüllers Kinderhilfe 
Indien e.V.“ heißt, in seinem Sinn weiter. 
Die Übergangsphase war für alle eine Her­
ausforderung und konnte mit engagierten 
Menschen gemeistert werden. Wir als Ver­
ein haben es uns nun zur Aufgabe gemacht, 
die vorbildliche Arbeit nicht nur fortzufüh­
ren sondern auch zu intensivieren und aus­
zubauen.

Unsere Ziele und Aufgaben
Der Zweck unseres Vereins ist die Förderung 
und Erziehung sowie die Unterstützung 
hilfsbedürftiger Kinder durch ideelle und fi­
nanzielle Förderung. Die Pflege der bedürfti­
gen und notleidenden Kinder in Indien, wie 
z. B. armer und / oder behinderter Kinder, 
Straßen- und Waisenkinder, ist uns dabei ein 
großes Anliegen.
Insbesondere ermöglichen wir den Kindern 
den Zugang zu einer medizinischen Grund­
versorgung und fördern deren Bildung und 
Existenzsicherung, das heißt wir begleiten 
sie solange, bis sie auf eigenen Beinen ste­
hen können. 
Ebenso ist es unser Ziel, auch Partner vor Ort 
zu finden, um dort mehr Unabhängigkeit 
und Eigeninitiative im Bereich der Berufsaus­
bildung und Landwirtschaft zu erreichen. 
Unser Projekt soll langfristig lokale Struktu­
ren aufbauen, um mehr Autonomie zu er­
möglichen. 

Waisenkinderverein Vorstandschaft
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Es wird 
  wieder Sommer!

Telefon 0800 213 0 312 | www.gunvor-deutschland.de

Denken Sie nicht nur im Winter an uns!

Hilfe, die dort ankommt,  
wo sie gebraucht wird!
Die Unterstützung kommt dort an, wo sie 
gebraucht wird: bei den Kindern. Dafür sor­
gen wir.

Um die Ziele und Aufgaben unseres Vereins 
nachhaltig zu fördern sowie zu kontrollie­
ren, wird das Waisenhaus regelmäßig von 
Mitgliedern des Vereins besucht und die 
Mittelverwendung überprüft. Sämtliche 
Aufwendungen für Reisen, Unterkunft und 
sonstige Kosten übernehmen die Mitglieder 
selbst.

Lediglich ein Teil der Transaktionskosten für 
Überweisungen sowie eine geringe Gebühr 
für die Internetseite werden aus den Einnah­
men bezahlt. Es handelt sich hierbei um 
weitaus weniger als ein Prozent aller Spen­
deneinnahmen. 

Dadurch kommen nahezu 100% aller Spen­
den bei den Kindern an.

Sonderspenden helfen uns, weitere Hilfsgü­
ter außerhalb des täglichen Bedarfs zu be­
schaffen, z. B. neue Decken, Medikamente, 
Prothesen, usw. 

Sie wollen helfen?
Wir können gemeinsam daran arbeiten, den 
besonders Schutzbedürftigen dieser Welt zu 
ihrem Recht auf Menschenwürde und Auto­
nomie zu verhelfen. Jede Art der Hilfe, sei es 
durch eine Patenschaft, eine Spende oder 
eine Mitgliedschaft im Verein hilft.

Bitte senden Sie uns hierzu eine E-Mail 
oder rufen Sie uns einfach an.
1. Vorstand, Silvia Kanamüller,  
Bahnhofstr. 27, 85241 Hebertshausen,  
Tel. 081 31 / 8 01 14
www.kinderhilfeverein-indien.de 
E-Mail: info@kinderhilfeverein-indien.de

Spenden- und Mitgliedskonto:
Sparkasse Dachau 
IBAN: DE50 7005 1540 0280 3245 67
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Gemeindliches Ferienprogramm der Gemeinde Hebertshausen  
in Kooperation mit dem Zweckverbands Jugendarbeit

Langeweile fehl am Platz – in den Sommermonaten war Action und 
Spaß beim Ferien- und Freizeitprogramm des Zweckverbands Ju­
gendarbeit in Hebertshausen angesagt. Einen kleinen Rückblick 
wollen wir Euch natürlich nicht vorenthalten.
Der TCA Hebertshausen beteiligte sich mit zwei Tenniscamps an un­
serem Ferienprogramm. Eines in den Pfingstferien und das andere in 
den Sommerferien. Das Trainerteam hatte ein buntes Programm, bei 
dem die Freude an der Bewegung und der Spaß am Tennissport im 
Vordergrund standen vorbereitet! Auch beim Sommerbiathlon bei 
der Freiwilligen Feuerwehr in Prittlbach gings rund. Mit coolen Spie­

Gewerbestrasse 13  ·  85241 Hebertshausen · Telefon (08131) 5 83 25 
Mobil 0171-7 54 47 26 · E-Mail: peter.steinert-gmbh@t-online.de 

Internet : www.steinert-kanalbau.de

Abscheideanlagen · Dichtheitsprüfungen 
Kanalanschluss · TV-Kanaluntersuchung
Reparaturen · Regenwasserzisternen
biologische Kleinkläranlagen

Dominikus Herzog
Walpertshofen 3 · 85241 Hebertshausen · Tel. 01 75 / 6 62 98 76 
email: info@herzog-apartments.de und info@herzog-gastro.de

 www.herzog-apartments.de

In unserem am S2-Bahnhof Hebertshausen  
gelegenen Haus bieten wir Ihnen möblierte  

Apartments zur mittel-/längerfristigen Anmietung.

Darüber hinaus veranstalten wir in unserer  
Gastwirtschaft monatliche Kochevents 
(4-Gänge Menü mit Weinbegleitung). 

Der Gastraum kann auch für Ihre  
Familien-/Firmenfeiern angemietet werden.

Sommerbiathlon Prittlbach

len rund ums Feuerwehrhaus und zünftiger Brotzeit war der Tag 
perfekt. Wie sieht der Tagesablauf eines Bäckers oder einer Bäckerin 
aus? Diese und viele mehrerer Fragen wurden den Kindern bei dem 
Besuch bei der Bäckerei Obesser beantwortet. Unter professioneller 
Anleitung durften die Kids selbst Brezen backen und diese danach 
bei einem Picknick verzehren.
Wie jedes Jahr, durften wir Euch auch heuer in der letzten Ferienwo­
che der Sommerferien unser vielfältiges Programm präsentieren. 
Am Montag, 02.09.2019 drehte sich alles rund um die Natur – wir 
verbrachten unseren Tag im Wald und verhielten uns, als würden wir 
dort leben. Bauten einen Unterschlupf, suchten nach Essbarem, be­
stimmten Tierspuren und vieles mehr. Beim Ausflug nach St. Engl­
mar zum Waldwipfelweg am Dienstag, 03.09.2019 ging´s hoch hi­
naus – bei einem Spaziergang in luftiger Höhe durften wir den Le­
bensraum „Wald“ aus einer ganz anderen Perspektive kennenler­
nen. Kreativ wurde es am Mittwoch, 04.09.2019 bei unserer 
Maltechnikwerkstatt im Jugendzentrum Markt Indersdorf. Egal ob 
mit Luftpolsterfolie, Ebru-Technik, Schwamm und Stempel oder der 
Punktmalerei. Die Kinder haben viele tolle Kunstwerke entstehen 
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Besuchen Sie 
das Haus der 

10.000 fairen
Geschenkideen!

16.30 Uhr: Gallianos Puppentheater mit „Der Affe ist los“
13.00 & 15.30 Uhr: Wir begrüßen zweimal den Nikolaus
11.00 bis 15.30 Uhr: Henna-Malerei mit Jamila, 
Pony-Kutschenfahrten und Kinderbasteln. 

Außerdem gibt es viele süße und deftige Schmankerln!

Sa, 7.12.2019

von 11.00 bis

18.00 Uhr

Advent im 

FAIR Handelshaus

FAIR Handelshaus Bayern eG
Alte Kreisstraße 29
85778 Haimhausen-
Amperpettenbach
Telefon: 08133-996950
www.fairbayern.de

Ein weihnachtlicher 
Nachmittag für Groß und Klein

Öffnungszeiten im Advent:

Mo-Fr 9-18 Uhr & Sa 9-16 Uhr

Besuch vom Nikolaus!

Puppentheater

lassen. Am Donnerstag, 05.09.2019 warteten einige Herausforde­
rungen auf uns. Ob beim Rennen auf der Elektrokartbahn, beim 
Erklimmen des Riesen Vulkans, beim Wasserscooter oder vielen an­
deren Attraktionen – es war für jede*n etwas passendes dabei! 
Gefolgt vom Ausflug ins Legoland am Freitag, 06.09.2019 ging´s 
mit Spiel, Spaß und Action weiter. In Günzburg im Legoland 
Deutschland konnten die Kinder erfahren, was man alles mit den 
bunten Legosteinen bauen kann. Das ging natürlich am besten von 
den Wasser- und Achterbahnen aus. Einen schönen letzten Ferien­
tag durften die Kinder bei unserem Spieletag am Montag, 
09.09.2019 im Jugendzentrum Markt Indersdorf verbringen. Mit 
Kicker, Konsole und Filmen wurde es nicht langweilig. 

Maltechnikwerkstatt

Jimmys Funpark Dasing

Into the wild

Waldwipfelweg St. Englmar

Wir möchten uns bei allen Helfern und Helferinnen, Ehrenamtlichen 
und Vereinen bedanken, die mit viel Engagement und unserer Zu­
sammenarbeit ein tolles und abwechslungsreiches Ferien- und Frei­
zeitprogramm 2019 auf die Beine gestellt haben. Für Wünsche, Ide­
en und Anregungen stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter 08133 
6075 oder im Internet unter www.zweckverband-jugend 
arbeit.de zur Verfügung und freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Jahr.
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Ein herzliches Vergelt`s Gott an alle zuständigen Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung,  

die das Gemeindeblatt „Steinbock“ mit zahlreichen interessanten Inhalten bestücken  

und die Bürger mit aktuellen Themen am Laufenden halten . Das Heft ist ein nicht mehr  

wegzudenkendes Informationsmedium und fester Bestandteil der Gemeinde.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die Anzeigenkunden, 

 die dieses Heft als Plattform  für ihre Werbemaßnahmen, Mitarbeitersuche  

oder Imagepflege nutzen.

Nur durch IHRE Anzeigen kann die besondere und umfangreiche Gestaltung  

dieser Publikation produziert und an sämtliche Haushalte verteilt werden. 

Wir freuen uns auf eine weiterhin so gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit  

mit Allen und auf viele weitere interessante  Ausgaben. 

Ein besinnliches Weihnachtsfest, frohe und erholsame Festtage  

und ein glückliches, gesundes neues Jahr wünscht Ihnen das Team 

vom REBA-VERLAG aus Freising

Weihnachtsmarkt Ampermoching Samstag	 23.11.2019 ab 15.00 Uhr Dorfplatz Ampermoching beim Maibaum

Adventlesung Sonntag	 01.12.2019 15.30 – 17.00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Seniorenweihnachtsfeier  
Hebertshausen

Dienstag	 03.12.2019 ab 14.00 Uhr Pfarrheim Hebertshausen

Seniorenweihnachtsfeier  
Ampermoching

Donnerstag	 05.12.2019 ab 14.00 Uhr Pfarrheim Ampermoching

Nikolausbörse Donnerstag	 05.12.2019 16.45 – 19.30 Uhr bei Ihnen zu Hause

Nikolausbörse Freitag	 06.12.2019 16.45 – 19.30 Uhr bei Ihnen zu Hause

Christkindlmarkt Hebertshausen Samstag	 07.12.2019 16.00 – 21.00 Uhr Grund- und Mittelschule Hebertshausen

Kinderbetreuung Samstag	 14.12.2019 09.30 – 15.00 Uhr Räume der Mittagsbetreuung

Wattturnier Samstag	 11.01.2020 ab 19.00 Uhr Pfarrheim Hebertshausen

Teenieball Fasching Freitag	 07.02.2020 17.00 – 21.30 Uhr Pfarrheim Hebertshausen

Faschingsball, Dschungelparty  
in Hebertshausen

Samstag	 08.02.2020 ab 20.00 Uhr Pfarrheim Hebertshausen

Veranstaltungen:
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TreuePlus. 
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.

Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jähr-
lichen Rabatt auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

www.esb.de/sparen
 0800 0 372 372 (kostenlos)

ESB_Anz_TreuePlus_Merkur_91k5x135mm_RZ.indd   1 13.12.17   10:17

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22. 

oder per Mail: info@reba-verlag.de

Liebe Mitbürgerinnen  und Mitbürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir dürfen auf eine bewegte Zeit zu-rückblicken. Jetzt ist auch die Zeit um einmal Danke zu sagen. Danke an Sie für die Zusammenarbeit, für die vie-len Anregungen, das Lob und auch die Kritik. Wir werden weiterhin die-sen Weg erfolgreich zusammen ge-hen. Danken möchte ich auch dem Gemeinderat für die sehr konstrukti-ve und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Bei aller Unterschied-

lichkeit eint uns doch immer wieder die Verpflichtung für un-
sere Aufgaben in unsere Gemeinde. Ein großer Dank geht 
auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde. 
Ich habe nicht nur bei den Hospitationen in diesem Jahr fest-
stellen dürfen, wie engagiert und zuverlässig Sie alle arbeiten. 
Egal ob Rathaus, Schule, Betreuungseinrichtungen oder Bau-
hof, alle haben einen sehr guten Job gemacht. Mit Stolz bli-
cken wir auf den „Tag der Regionen“ zurück. Es ist uns gelun-
gen eine sympathische Visitenkarte von Hebertshausen 
abzugeben. Mehrere tausend Besucher konnten sich davon 
überzeugen. Bald wird das Kinderhaus fertiggestellt sein, 
dann haben wir mehr Kapazitäten bei der Kinderbetreuung. 
Die Grundstückskäufe in den letzten 12 Monaten sind die 
Vorbereitung für umfangreiche Planungen für den Woh-
nungsbau. Hier haben wir besonders Bauland für Einheimi-
sche im Augenmerk. Darum findet aktuell eine Befragung 
statt, bei der ich um zahlreiche Teilnahme bitte. Mehr Info im 
Steinbock dazu. Nach der Auswertung der Umfrage wird der 
Gemeinderat sich mit der Umsetzung für eine größere Zahl 
von Einheimischenmodellen befassen. Derzeit freut es mich 
Ihnen in Unterweilbach drei Grundstücke zum Preis von vor-
aussichtlich 350,00 €/m² anbieten zu können. Bewerbungen 
hierfür sind ab sofort möglich. Mehr dazu auch in dieser Aus-
gabe. 

Zum Schluss wünsche ich Ihnen eine gesegnete und ruhige 
Adventszeit. Ich hoffe Sie können das Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familien feiern und genießen. Bleiben Sie vor allem 
gesund und aktiv und helfen Sie uns auch im nächsten Jahr 
unsere Gemeinde liebenswert zu erhalten. Gerade die Herz-
lichkeit und Hilfsbereitschaft wäre mir weiterhin ein sehr ho-
hes Anliegen in unserer Gemeinde. PS: Einen detaillierten Bericht können Sie gerne in den bald 

stattfindenden Bürgerversammlungen hören. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von uns berichten. Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis
In dieser Ausgabe Nr. 65 / 4. Ausgabe 2017 u. a.• Bürgerversammlungen

• Ehrungsabend
• Bedarfsumfrage „Einheimischen Modell“• Abschlußfeier Ferienprogramm

• Einweihung Radweg
• Aktion Wunschbaum
• EDV-Umstellung im Rathaus
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Ihr

Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlungen 2017

Wie in der Gemeindeordnung festgeschrieben, werden die Bürger-
versammlungen in der Gemeinde stattfinden.
Aufgrund der Vielzahl von Terminen in der Vorweihnachtszeit wer-
den die Bürgerversammlungen 2017 im Januar 2018 stattfinden.
Es wird wieder vier Abendtermine und eine rollende Bürgerver-
sammlung am Nachmittag geben. Bei der rollenden Bürgerver-
sammlung haben Sie die Möglichkeit, in einem Bus durch die Ge-
meinde zu fahren und sich selbst ein Bild wichtiger Neuerungen zu 
machen. 

Anmeldungen hierfür sind über das Vorzimmer bei Frau Heigl/Frau 
Stark Tel: 0 81 31 / 2 92 86-0 möglich. Die freien Plätze werden nach dem Eingang der Anmeldungen ver-
geben.

Nachfolgend alle Termine im Detail:Hebertshausen:
Montag, 22.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte Hebertshausen„Rollende Bürgerversammlung“  Dienstag, 23.01.2018 um 14.00 Uhr Abfahrt vor dem Rathaus

Ampermoching:  
Dienstag, 23.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte AmpermochingUnterweilbach:  

Mittwoch, 24.01.2018 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus UnterweilbachPrittlbach:  
Donnerstag, 25.01.2018 um 19.00 Uhr im Gasthaus Wallner
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Liebe Mitbürgerinnen  

und Mitbürger,

die närrischen Tage sind vorbei, wir 

Männer durften eine eigenartige 

Wellness Behandlung durch die Rat-

haus Hexen genießen. Nun gehen wir 

gestärkt, sportlich und gesund in den 

Frühling. Dieser beginnt mit unserer 

Eröffnung des Kinderhauses am 10. 

März 2018 um 10.00 Uhr. Hierzu sind 

alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 

eingeladen, unseren neuesten Bau 

für die Kinderbetreuung einmal ge-

nau unter die Lupe zu nehmen. Der Bedarf steigt mittlerweile 

so schnell, dass wir gezwungen sind uns bereits Gedanken für 

weitere Kinderkrippen in der Gemeinde zu machen. Wir wer-

den uns weiterhin einsetzen, dass jedes Kleinkind aus der Ge-

meinde einen Platz erhält. Die Planungen im Rathaus bezüg-

lich Hoch- und Tiefbau laufen bereits auf Hochtouren. Sobald 

das Wetter die Arbeiten in den Außenbereichen zulässt wer-

den eine Vielzahl von Maßnahmen wie Außenanlage Friedhof 

Hebertshausen, JUZ, Feldwege, Straßensanierung, Urnen-

wand Prittlbach begonnen und abgeschlossen.  Auch in Rich-

tung Ärzteversorgung in Hebertshausen wurde ein wichtiger 

Schritt getätigt. An einem zentralen Standort in Hebertshau-

sen ist ein Aufstellungsbeschluss für drei Wohnhäuser und 

einem Ärztehaus gefasst worden. Unser Ziel ist der Erhalt und 

der Ausbau der ärztlichen Versorgung in der Gemeinde. Mehr 

dazu im nächsten Steinbock. 

Ebenso hat die Gemeinde das integrierte städtebauliche Ent-

wicklungskonzept (kurz: ISEK) gestartet. Wie bereits mehrfach 

informiert, wollen wir eine Gesamtplanung der Freiflächen für 

den Hauptort Hebertshausen und Deutenhofen durchführen. 

Dazu wird es eine umfassende Beteiligung der Bevölkerung 

geben. Zu den Bereichen Wohnen, Familie, Natur, Gewerbe, 

Vereine, Jugend, Senioren wird es Beteiligungsmöglichkeiten 

geben. Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie mit uns unse-

re Zukunft. Wir wollen weiterhin das Gesicht unseres Ortes 

erhalten und trotzdem nicht stehen bleiben. Der Umfang die-

ses Verfahrens macht es notwendig in den nächsten Monaten 

aufgrund eines Sondersteinbockes nochmals ausführlich dar-

auf einzugehen. 

Die Bürgerversammlungen waren sehr gut besucht, Danke für 

die rege Beteiligung. Wir starten mit viel Energie in den (hof-

fentlich bald) beginnenden Frühling! Dies wünschen wir auch 

Ihnen, wie auch viel Spaß beim Lesen des Steinbockes. Bei 

Anliegen stehen wir Ihnen wie immer gerne persönlich zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis

In dieser Ausgabe Nr. 66 / 1. Ausgabe 2018 u. a.

• Wechsel im Gemeinderat
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• Termine Ramadama 2018

• Entsorgung von Grasabfälle
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• Wellnesshexen im Rathaus
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Ihr

Richard Reischl

Erster Bürgermeister

Leben und Leben lassen

Um ein friedliches Miteinander zu gewährleisten sind manchmal 

auch Regeln und Vorschriften zu beachten. Hierzu gehört es ins-

besondere auch, auf andere Mitmenschen Rücksicht zu nehmen 

und beispielsweise auch allgemeine Ruhezeiten einzuhalten. Die-

se allgemeinen Ruhezeiten gelten grundsätzlich während den 

Sommermonaten zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr und ent-

sprechend während der Wintermonate zwischen 22.00 Uhr und 

7.00 Uhr. Zusätzlich sollte an Werktagen auch eine Mittagsruhe-

zeit zwischen 13.00 Uhr und 15.00 Uhr eingehalten werden. 

Hierbei ist insbesondere zu berücksichtigen, dass der Samstag 

ebenfalls ein Werktag ist, auch wenn die meisten Leute am 

Samstag nicht arbeiten müssen. 

Weiterhin ist zu beachten, dass Ruhezeiten ganztägig für Sonn-

tage und Feiertage gelten. Dies gilt ganz besonders für die soge-

nannten „stillen Feiertage“. 

Wellnesshexen im Rathaus

Traditionsgemäß waren am unsinnigen Donnerstag die Hexen wie-

der im Rathaus unterwegs. Diesmal in Sachen Wellness – dass dies 

bei Hexen für die Männer nicht immer nur angenehm war, kann sich 

bestimmt jeder vorstellen. Alle männlichen Mitarbeiter wurden auf 

Herz und Niere überprüft, mit kreativen Gesundheitsdrinks versorgt 

und ordentlich sportlich getestet.
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ADOLF SCHÖTTL &
SOHN GMBH

	 Öl- und Gasfeuerung

	 Solaranlagen

	 Brennerkundendienst  
und Reparatur

	 Sanitäre Installation  
und Badsanierung

Adolf Schöttl & Sohn GmbH
Freisinger Str. 8 · 85241 Hebertshausen
Telefon	 0 81 31/1 54 52
Telefax	 0 81 31/2 82 99

Notrufe
Polizeinotruf 	 1 10

Feuerwehr 	 1 12

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116 117

Giftnotruf Bayern 	 0 89 / 19 240

Krankentransport 	 19 222

Telefonseelsorge 

Katholisch	 0 800 / 111 0 222 

Evangelisch	 0 800 / 111 0 111

Frauennotruf tgl. 24 Std. 	 2 63 99

Tierschutzverein Dachau e. V. 	 0 81 31 / 5 36 36

IMPRESSUM:
Herausgeber: REBA-VERLAG GmbH, Obere Hauptstraße 36, 85354 Freising
Telefon 0 81 61 / 7 87 14-22, Telefax 0 81 61 / 7 87 14-23, info@reba-verlag.de
Amtsgericht München HRB 212899

in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hebertshausen, Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen, 
Telefon 0 81 31 / 2 92 86-0, poststelle@hebertshausen.de, und den erwähnten Einrichtungen.

Für Druckfehler, falsche oder unterlassene Eintragungen wird keine Haftung übernommen. Nach­
druck – auch auszugsweise – sowie die fotomechanische Wiedergabe und Speicherung in elek­
tronischen Medien ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers gestattet.

© Fotos: Gemeinde Hebertshausen und bei den jeweiligen Einrichtungen, Institutionen und Einzel­
personen. Für Urheberrechte und Datenschutz gegenüber Dritten sind die Lieferanten verantwortlich 
und gehen davon aus, dass die Einwilligung zur Veröffentlichung der uns zur Verfügung gestellten 
Daten (Fotos und Texten) vorliegt.

V.i.S.d.P.: REBA-VERLAG GmbH 

Verteilung: Das Informationsblatt „Der Steinbock“ erscheint 4 x jährlich und wird kostenlos an alle 
Haushalte im Gemeindegebiet verteilt.

Auflage: 2.600 Stück

Druck: Druckerei Lanzinger GbR, Hofmark 11, 84564 Oberbergkirchen

Störungsdienste
24 h Stördienst ESB Erdgas	 0 81 41 / 5 02 20

Störungsdienst Bayernwerk AG

Störungsnummer 
Strom 	 09 41 / 28 00 33 66

Technischer Kundenservice 
für Strom 	 09 41 / 28 00 33 11

Ich bedanke mich bei allen Firmen  

und Gewerbetreibenden für die freundliche 

Aufnahme und das entgegengebrachte 

Vertrauen. Auf eine weiterhin 

so gute Zusammenarbeit mit Ihnen  

freue ich mich sehr.

Ernestine Reinbacher
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22
info@reba-verlag.de, www.reba-verlag.de
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next125

Wir suchen  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen  

Auszubildenden zum Rohleitungsbauer 
sowie einen Landmaschinenmechaniker

Graf-Spreti-Str. 22
85241 Unterweilbach
Tel. 0 81 39 / 9 99 90-0
info@franz-wurm-gmbh.de
www.franz-wurm-gmbh.de

Lust auf gute Teamarbeit?

Lust auf Arbeit im Freien?

Lust auf Aufstiegsmöglichkeiten?

Dann sind Sie bei uns richtig!
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